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was immer sie vorhaben – wir bleiben 
an Ihrer seite.

Wir organisieren Ihre Vorsorge genau nach Ihren Bedürfnissen – ausgewiesen kostengüns-
tig, umfassend kompetent und langfristig sicher. Planen Sie mit uns, damit Sie sorgenfrei 
in die Zukunft blicken können. Verlangen Sie weitere Informationen!
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Das Bauhaupt- und Ausbaugewerbe hat 
ein sehr intensives und volumenstarkes 
Jahr erlebt. Vor allem der Wohnungsbau 
hat in vielen Regionen unseres Kantons 
einen Höchststand erreicht. Erstaunlicher-
weise muss aber auch festgestellt werden, 
dass sich trotz sehr hohem Bauvolumen 
die Ertragslage vieler Unternehmungen 
nicht verbessert hat. Dies gilt allerdings 
auch für andere Branchen. Ein klares Zei-
chen, dass der Preis- und Margendruck 
auch bei hoher Auslastung weiter zugenommen hat. Eine eher nach-
denklich stimmende Entwicklung, wenn man davon ausgehen muss, 
dass sich das Wirtschaftswachstum eher verlangsamen und im lau-
fenden Jahr mit Bestimmtheit weit tiefer ausfallen wird.

Jede Unternehmung muss Ertrag erwirtschaften und Geld verdienen, 
damit sie ihren nachhaltigen Fortbestand sichern und die Arbeits- 
und Ausbildungsplätze erhalten oder sogar weiter ausbauen kann. 
Der Kampf um die Aufträge wird auch in Zukunft mit ausserordent-
lich harten Bandagen geführt. Wer kämpft, kann verlieren – wer nicht 
kämpft, hat verloren! 

Auch der Kampf um Lösungen von wirtschaftlichen, ökologischen, 
demographischen und sozialen Herausforderungen und damit das 
Ringen um verschiedenste Interessenlagen wird sich in Zukunft noch 
in jeder Beziehung massiv verstärken. Der Thurgauer Gewerbever-
band ist sich dieser Thematik vollends bewusst und ist bereit, sich 
noch intensiver dieser Aufgabenstellung zu verschreiben, um die 
Interessen der KMU-Wirtschaft vorwiegend in der kantonalen aber 
auch in der eidgenössischen Politik gezielt wahrzunehmen. Dass 
die bisher geleistete Arbeit geschätzt und ihr Einfluss im täglichen 
Leben bemerkbar ist, freut uns sehr. Ein besonderer Beweis dafür 
ist auch die Mitgliedschaft der Thurgauer Ärztegesellschaft als neue 
Sektion beim Thurgauer Gewerbeverband und die Integration der 
eigenständigen Geschäftsstelle von «Kompetenznetzwerk Ernäh-
rungswirtschaft» ab 2011.

Unser Ziel ist ganz klar: Wir wollen zu Gunsten der KMU-Wirtschaft 
Thurgau die Themenführerschaft in wirtschaftspolitischen Bereichen 
behalten und weiter ausbauen, damit wir die Einflussnahme bei wich-
tigen Vorlagen und Abstimmungen noch verstärken können.

Abschliessend danke ich den Vertretern unserer Sektionen (Gewer-
bevereine und Berufsverbände) für die sehr gute und konstruktive 
Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank gilt auch unseren Mitarbei-
tenden auf der Geschäftsstelle für ihren unermüdlichen Einsatz zu 
Gunsten der KMU-Wirtschaft im Thurgau. 

Ihr Peter Schütz
Präsident Thurgauer Gewerbeverband

Erfolg hat nur, wer etwas tut, während er auf den Erfolg wartet! 

Aus gewerblicher Sicht dürfen wir rückblickend von einem erfolg-
reichen Jahr 2010 sprechen. Die Gründe dazu finden sich vorwie-
gend im guten Konsum- und Investitionsverhalten, in den Rah-
menbedingungen und unserer heterogenen Wirtschaftsstruktur im 
Kanton Thurgau. Dennoch haben einige Unternehmungen der KMU 
Wirtschaft die Krise nachhaltig gespürt. Auch das neue Jahr wird 
uns vor grosse Herausforderungen stellen und trotzdem stimmt mich 
unsere Ausgangslage zuversichtlich.

Im Sinne des als Überschrift verwendeten Zitates von Thomas Alva 
Edison lässt sich das vergangene Jahr folgendermassen zusammen-
fassen.
Eine verlässliche Stütze während des ganzen Jahres war die inlän-
dische Konsum- und Investitionsgüternachfrage. Diese befand sich 
während des ganzen Jahres auf einem hohen Niveau. Die Finanz-
branche wie auch grosse Teile der Industrie steckten zu Beginn des 
Jahres 2010 immer noch in der Krise. Durch den zeitlichen Ausbau 
der Kurzarbeit konnte in vielen Betrieben ein weiterer Stellenabbau 
vermieden und die schwierigen Zeiten mit grossen Anstrengungen 
gemeistert und überwunden werden. Im Jahresverlauf durften sich 
viele Industriebetriebe an den steigenden Bestellungseingängen 
freuen, bevor die positive Entwicklung von den währungspolitischen 
Gewitterwolken schon wieder getrübt wurde. Der starke Franken 
und die rekordtiefen Wechselkurse des Euro und des Dollars wer-
den unserer Exportwirtschaft auch in Zukunft grosse Sorgen berei-
ten. Es darf aber nicht unterschätzt werden, dass für viele dies auch 
eine Chance bedeuten kann. Währenddem viele Unternehmungen 
standardmässig im Euroraum jetzt günstiger einkaufen können, pro-
fitieren europäische Unternehmungen, vorwiegend natürlich weltweit 
tätige Grossfirmen von der positiven Auftragsentwicklung, was den 
Zulieferbetrieben aus der Schweiz zugutekommt. 

In einigen europäischen Staaten ist der Finanzhaushalt völlig aus 
dem Ruder gelaufen. Mit massiven Sparmassnahmen muss gegen 
diese unhaltbare Situation angekämpft werden, was sich natürlich 
negativ auf das Investitionsverhalten dieser Staaten auswirkt. Nicht 
so in der Schweiz und nicht so im Kanton Thurgau. Dank positiver 
Entwicklung konnte die öffentliche Hand ihre Investitionsvorhaben 
auch umsetzen. 

Wir wissen und spüren es. Die Abhängigkeit der Wirtschaftssubjekte 
untereinander ist sehr gross. Wenn es dem Staat (Bund, Kantone 
und Gemeinden) unserer Industrie, der Exportwirtschaft und den 
Dienstleistern gut geht, dann geht es auch unserem Gewerbe gut.
Der Konsum gilt nach wie vor als wichtiger und tragender Pfeiler un-
serer Volkswirtschaft. Die Verlockung im grenznahen Ausland billig 
einzukaufen ist grösser denn je. Aber denken wir alle daran – jeder 
im Ausland eingesetzte Franken kann nicht gleichzeitig auch in der 
Schweiz und im Thurgau investiert werden.

GEDANKEN DES PRÄSIDENTEN
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VERBANDSAKTIVITÄTEN 2010

Gewerbeforum

Am 28. Oktober, traditionell dem letzten Donnerstag des Monats, lud der Thurgauer Gewerbeverband 
zum Gewerbeforum mit dem Thema «Umgang mit Altlasten» ein.

Martin Eugster, Leiter der Abteilung Abfall und Boden beim Amt für Umwelt des Kantons Thurgau, er-
klärte den Anwesenden in seinem Referat, wer die Zuständigkeit bei allfälligen Sanierungen und wer die 
finanziellen Folgen zu tragen hat.

Urs Isenrich, Leiter der Individualkundenfinanzierung am Hauptsitz der Thurgauer Kantonalbank in Wein-
felden, informierte wie sein Vorgänger über Finanzierungsfragen, aber aus Sicht der Banken. Im dritten 
Referat gab Alfred Müller, VR-Präsident und Gruppenleiter der STUTZ AG Bauunternehmen, praxisnahe 
Ratschläge im Umgang mit Altlasten.

Eine Podiumsdiskussion rundete ein wiederum zahlreich besuchtes Forum ab.

Interessantes Podium unter der 

Leitung von Peter Schütz
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Lehrmeistertag

Nun schon zum 3. Mal durfte der TGV in Zusammenarbeit mit der 
Industrie- und Handelskammer Thurgau und dem Amt für Berufs-
bildung und Berufsberatung Thurgau zahlreiche Gäste zum Lehr-
meistertag am 31. August im Thurgauerhof einladen. Anhand des 
Beispiels der U-17-Fussballweltmeister zeigte Dany Ryser, U-17-
Nachwuchstrainer, seine Strategie zum erfolgreichen Zusammen-
arbeiten mit Jugendlichen auf.

Raymund Kennel, Projektleiter Nachwuchsförderung Schweize-
rischer Maler- und Gipsermeister-Verband (SMVG), erläuterte Pro-
bleme in der Nachwuchsförderung in turbulenten Zeiten. Im letzten 
Referat der Berufsbildungsfachfrau bei der Migros Ostschweiz, 
 Raphaela Lempik, wurde anhand von Fällen aus der Praxis ein bei-
spielhafter Umgang mit Jugendlichen näher gebracht.

Patronat WEGA Wirtschaftsforum

Seit Gründung des WEGA-Wirtschaftsforums steht diese Veranstal-
tung unter dem Patronat des Thurgauer Gewerbeverbandes und der 
Industrie- und Handelskammer. Die 14. Ausgabe stand unter dem 
Motto «Die Welt im Wandel – Wo bleibt der Mensch?» und war wie-
der gut besucht. Dank erneut interessanten Referenten erlebten die 
Teilnehmer einen erlebnisreichen Tag, was durchwegs zu positiven 
Rückmeldungen führte. 
Mit dem Veranstalter konnte auch für die kommenden Jahre eine 
Vereinbarung bezüglich Patronatsübernahme getroffen werden. 

Vernehmlassungen

Zu verschiedenen wirtschaftspolitischen Fragen auf Bundesebene 
gab der Thurgauer Gewerbeverband zuhanden des Schweizerischen 
Gewerbeverbandes sgv Stellungnahmen ab. 

Zu folgenden kantonalen Anfragen und Vorlagen gab der Thurgauer 
Gewerbeverband im Berichtsjahr ebenfalls eine Stellungnahme ab:
• Verordnung zum Schutz vor Passivrauchen
• Änderung der Verordnung des Regierungsrates über den Normal-

arbeitsvertrag (NAV) für hauswirtschaftliche Arbeitsverhältnisse 
im Kanton Thurgau

• Totalrevision des Planungs- und Baugesetzes (PBG)
• Entwurf zu einem Gesetz über die Geoinformation

Volles Haus am WEGA Wirtschaftsforum
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Stellungnahmen 

Outlet-Center Wigoltingen
Die Städte Konstanz, Singen und Radolfzell erhoben Einsprache ge-
gen das geplante Outlet-Center in Wigoltingen. Der TGV forderte 
diese Kommunen öffentlich auf, diese Einsprachen zurück zu ziehen, 
da es inakzeptabel ist, wenn aus dem angrenzenden Nachbarland 
versucht wird, in dieser Form Einfluss auf wirtschaftspolitische The-
men unseres Kantons zu nehmen.

Stopp dem Gebührenwahnsinn
Die Art und Weise wie Billag, SUISA und Pro Litteris versuchen bei 
Betrieben Radio-, Fernseh- und Urhebergebühren einzutreiben, wur-
de vom TGV in einer Medienmitteilung verurteilt. Zudem veröffent-
lichten wir auf unserer Homepage Musterbriefe, mit welchen betrof-
fene Betriebe sich gegen einen solchen Unsinn wehren können.

Vergabe des Auftrags der neuen Doppelstockzüge der SBB
In einem Schreiben an die Direktion der SBB legte der TGV dar, wie 
wichtig dieser Auftrag für die Thurgauer Wirtschaft ist und forderte 
aus diesem Grunde, dass die Firma Stadler-Rail bei der Vergabe be-
rücksichtigt werde. Leider wurde der Auftrag an einen ausländischen 
Anbieter vergeben.

Der TGV unterstützt den Bau  

der Turnhallen bei den Berufsbildungszentren

Neubau der Turnhallen bei den Berufsbildungszentren  
Weinfelden und Arbon
Der TGV begrüsste von Beginn an den Bau dieser Turnhallen. Einer-
seits handelt es sich um Investitionen, welche dem Baugewerbe zu 
Gute kommen. Anderseits werden unserem Berufsnachwuchs bes-
sere Bedingungen für die schulische Ausbildung geboten.

Finanzielle Unterstützung des Sägewerkes Mayr-Melnhof 
Swiss Timber (MMST) durch den Kanton Graubünden
Mit einem Schreiben an den Regierungsrat des Kantons Graubün-
den gab der TGV zu bedenken, dass eine solche finanzielle Unter-
stützung zu einer Verzerrung im Holzmarkt führt und ungleich lange 
Spiesse zu Betrieben schafft, welche ohne öffentliche Gelder aus-
kommen müssen. In der Zwischenzeit hat das Kantonsparlament 
diese Unterstützung abgelehnt. Wie weit unsere Intervention dazu 
beigetragen hat, ist nicht bekannt. 
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Kontakte zu benachbarten Verbänden

Traditionsgemäss pfl egt der Thurgauer Gewerbeverband Kontakte 
zu seinen Nachbarsektionen. So fanden wieder Treffen mit den Vor-
ständen der Gewerbeverbände Zürich und St. Gallen statt. Sie dienen 
einerseits der Beziehungspfl ege, vor allem aber auch der Nutzung 
von Synergien bei wirtschaftlichen und politischen Anliegen. 
Ebenso traf sich unser Vorstand im Berichtsjahr mit einer Delega-
tion der Handwerkskammer Konstanz. Diese grenzüberschreitende 
Zusammenkunft ist immer wieder von neuen interessanten Erkennt-
nissen geprägt. 

TGV-Aktuell

Mit einer Aufl age von 5500 Exemplaren erscheint unsere Verbands-
zeitschrift TGV-Aktuell 6-mal pro Jahr. Dazu gehört auch eine Son-
derbeilage «LAP-Spezial».
Da die Verbandszeitung des SGV neu gratis allen Mitgliedern der ört-
lichen Gewerbevereine zugestellt wird, beschränken wir uns haupt-
sächlich auf kantonale Themen. Dank der professionellen Verlagslei-
tung durch unseren Vizepräsidenten Hansjörg Brunner verfügen wir 
mit dem TGV-Aktuell über ein beliebtes und angesehenes Publika-
tionsorgan. 

Mutationen Mitglieder

Infolge Vereinsaufl ösung haben der Verband Thurgauer Bildhauer- 
und Steinmetzmeister sowie Hotelier Thurgau ihre Mitgliedschaft 
per 31.12.2010 aufgelöst. Der Verband Schweizerische Metall Uni-
on (SMU), Fachverband Metallhandwerk Thurgau der Schmiede, 
Schlosser, Sanitär/Werkleitungen löst sich als Verband auf und ver-
teilt die Mitglieder auf Landtechnik und Metallbau. 
Neu eingetreten ist per 1.7.2010 die Thurgauer Ärztegesellschaft. 
Wir freuen uns ausserordentlich auf diese für uns bedeutungsvolle 
Mitgliedschaft im Bereich Gesundheitswesen. 

Ueli Berger, Amtschef, Amt für 

Berufsbildung und Berufsberatung

Kantonale Gewerbe-News Ausgabe Sommer 2010

Es ist mir eine grosse Freude, im diesjähri-

gen LAP Spezial des TGV das Editorial ver-

fassen zu dürfen. Der TGV gibt mir damit 

nicht einfach ein Instrument, um zu Ihnen 

als Gewerbetreibende sprechen zu dürfen; 

er dokumentiert auf diese Weise auch die 

gute und erfolgreiche Zusammenarbeit der 

Verbundpartner in der Berufsbildung.

Seit meiner Jugend bin ich immer in 

irgendeiner Form mit der Berufsbildung 

verbunden, sei es zuerst selber als Jugend-

licher, später als Berufsschullehrer, als 

Lehrmeister oder als Chef des Amtes für 

Berufsbildung und Berufsberatung. Einen 

interessanten und persönlichen Einblick 

erhielt ich auch, als meine eigenen Kinder 

vor der Berufswahl und in der Berufsaus-

bildung standen. Gerne erinnere ich mich 

daran, wie meine Tochter den Berufswahl-

unterricht erlebte. Viele ihrer Freundinnen 

gingen in unserem Haus ein und aus, und 

berufsbedingt war da mein Rat bei der ei-

nen oder andern von ihnen gefragt.

Einer dieser pubertierenden Teenies 

kannte sich viel besser mit Schminke, lak-

kierten Nägeln und Hitparadenstars aus als 

mit Berufsbildern, welche in Frage kommen 

könnten. Eines Tages kam sie zu mir und 

erzählte, sie wolle Tiermedizinische Praxis-

assistentin werden und bat mich, ihr bei 

der Suche nach einer Lehrstelle behilflich 

zu sein. Was tat ich nicht alles für unse-

re Tochter und deren Freundinnen, auch 

wenn ich keineswegs überzeugt war, dass 

sich dieses Mädchen in der Praxis bewäh-

ren würde. Im Gegenteil, insgeheim wette-

te ich beinahe, dass es die Schnupperlehre 

nicht überstehen und die Lehrstelle beim 

unzimperlichen Landtierarzt kaum erhalten 

würde. Da hatte ich aber die Wirkung der 

dualen Berufsbildung unterschätzt!

Keine drei Monate nach Lehrbeginn er-

lebte ich das gleiche Mädchen beim Ver-

arzten meines Hundes. Mit präzisen Anwei-

sungen leitete es mich an, ihm beim Ver-

binden des verletzten Tieres zu assistieren. 

Kein geziertes Fingerchenspreizen mehr, 

kein Gekreisch wegen des Blutes, sondern 

professionelles Zupacken und Wirken. Es 

versteht sich von selbst, dass die junge 

Frau drei Jahre später ihre Lehrabschluss-

prüfung mit Bravour absolvierte und heute 

als ausgewiesene Fachfrau im Berufsalltag 

ihre Leistung erbringt.

Dieser Wandel vom Kind hin zur Fachfrau 

bzw. zum Fachmann fasziniert mich immer 

wieder. Und ebenso fasziniert bin ich vom 

Engagement der nahezu 1000 Prüfungsex-

pertinnen und -experten. Die Liebe zum 

eigenen Beruf und dieses Engagement für 

den Berufsnachwuchs ist etwas vom Ein-

drücklichsten, das ich in meinem berufli-

chen Alltag erleben darf. Ich nutze deshalb 

die Gelegenheit gerne, an dieser Stelle all 

diesen tatkräftigen Fachleuten für ihren 

vorbildlichen Einsatz aufrichtig zu danken.

Stellvertretend durfte in diesem Jahr 

Hanspeter Meier, Unternehmer, Schrei-

nermeister, Ausbildner und Präsident der 

Prüfungskommission Gewerbe, Industrie, 

Gesundheit, Soziales, den Förderpreis der 

Arbeitsgemeinschaft für Wirtschaft und 

Gesellschaft (AWG) entgegennehmen. Ich 

freue mich, dass die AWG mit dieser Ehrung 

die Leistungen und das überaus erfolgrei-

che und langjährige Wirken von Hanspeter 

Meier anerkennt. Dazu gratuliere ich.

 Verehrte Damen und Herren, ich bin 

erfreut und stolz darüber, dass sich die 

Berufsbildung im Kanton Thurgau auf so 

viel Zustimmung und auf ein so grosses 

Netzwerk abstützen darf. Ich freue mich 

über den hohen Stellenwert, den die  duale 

berufliche Ausbildung geniesst, so dass 

sie in der Lage ist, von eher leistungs-

schwachen Schülerinnen und Schülern bis 

zu wirklichen Nachwuchstalenten beinahe 

alle aufzunehmen und ihnen ein solides 

Fundament für ihre berufliche Zukunft zu 

bieten. Auch wenn immer wieder bemän-

gelt wird, auf dem Lehrstellenmarkt wür-

den sich viele Leistungsunwillige tummeln, 

stelle ich doch fest, dass an den jetzt ab-

geschlossenen Lehrabschlussprüfungen ab-

solute Spitzenleistungen erbracht wurden. 

Die Zahl derer, die die Lehrabschlussprü-

fung nicht bestanden haben, ist um zwei 

Prozent zurückgegangen und die Zahl der 

Absolventinnen und Absolventen, die mit 

Gesamtnoten von 5.3 und mehr abgeschlos-

sen haben, ist um zwei Prozent gestiegen. 

Darüber freue ich mich, und ich habe An-

lass, sehr zuversichtlich in die Zukunft zu 

blicken. 

❚
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sie in der Lage ist, von eher leistungs-

schwachen Schülerinnen und Schülern bis 

zu wirklichen Nachwuchstalenten beinahe 

alle aufzunehmen und ihnen ein solides 

Fundament für ihre berufliche Zukunft zu 

bieten. Auch wenn immer wieder bemän-

gelt wird, auf dem Lehrstellenmarkt wür-

den sich viele Leistungsunwillige tummeln, 

stelle ich doch fest, dass an den jetzt ab-

geschlossenen Lehrabschlussprüfungen ab-

solute Spitzenleistungen erbracht wurden. 

Die Zahl derer, die die Lehrabschlussprü-

fung nicht bestanden haben, ist um zwei 

Prozent zurückgegangen und die Zahl der 

Absolventinnen und Absolventen, die mit 

Gesamtnoten von 5.3 und mehr abgeschlos-

sen haben, ist um zwei Prozent gestiegen. 

Darüber freue ich mich, und ich habe An-

lass, sehr zuversichtlich in die Zukunft zu 

blicken. 

❚
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Kantonale Gewerbe-News  Nr. 60/Dezember 2010

Altlastenfrage birgt nach wie vor Unsicherheiten
Sechstes�Gewerbeforum�in�WeinfeldenSeite�6

Wie aus der Nabelschnur ein Diamant wird
6.�Jungunternehmerforum�in�AmriswilSeite�11Seite�11

Volle Auftragsbücher und gute Verhandlungs position
DV�des�Verbands�Schreiner�ThurgauSeite�17

Sulgener Treffen mit Ausblick auf das Vereinsjahr 2011g
KMU�Frauen�Thurgau
Seite�25

msi. Ihre Interessen in der Gesundheitspolitik will die Ärztegesellschaft des Kantons Thur-gau (ÄTG) verstärkt wahrnehmen. Sie hat sich als neue Sektion dem Thurgauer Gewer-beverband (TGV) angeschlossen. Gemein-samkeiten und ein gegenseitiges Verständnis sind vorhanden. Darüberhinaus sehen sich viele Ärzte als Kleinunternehmer und damit vor ähnlichen Herausforderungen wie das Gewerbe. 
Die ÄTG hat ihre politischen Interessen, etwa im Rahmen von Vernehmlassungen, zwar bisher schon vertreten. Doch die Durch-schlagskraft, vor allem auch auf bundespoli-tischer Ebene, fehlte. Der ÄTG gehören über 380 Ärzte an, darunter frei praktizierende Spe-

zialisten, leitende Spitalärzte sowie Hausärzte. Die Gesellschaft war 1869 aus dem Thurgaui-schen Ärztelesezirkel entstanden.

Ärztegesellschaft ist neue Sektion des TGV
Unternehmerische und politische Themen im Vordergrund

Mehr auf Seite 4

msi. Mit einem Thema, das unter der Oberflä-che schlummert, beschäftigte sich Ende Okto-ber das sechste Gewerbeforum des Thurgauer Gewerbeverbandes (TGV). Die Altlastenfrage erfasst zwar breite Kreise, doch die Probleme seien grundsätzlich lösbar, lautete der Tenor der Referentenrunde. Nach wie vor sind aller-dings immerhin 2000 Standorte in Abklärung.Die Massnahmen zur Bewältigung der Alt-lasten dürften nicht einseitig auf dem Buckel der aktuellen Eigentümer erfolgen, appellierte der Bauunternehmer Alfred Müller. Kanton und Gemeinden sollten sich stärker an den Sanierungskosten beteiligen. Es dürfe nicht soweit kommen, «dass den letzten die Hunde beissen», forderte Müller und vermittelte eine Liste von Ratschlägen, die das «tgv aktuell» ex-klusiv veröffentlicht.

Das Altlastenthema bleibt aktuellDas sechste Thurgauer Gewerbeforum zeigte Lösungsansätze auf

Mehr auf Seite 11
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Berufsmesse 2011

Bis anhin mussten sowohl die Anbieter von Berufsausbildungen als 
auch die Schülerinnen und Schüler nach St. Gallen oder Zürich aus-
weichen. Der Thurgau bekommt nun ab 2011 seine eigene Berufs-
messe. Diese fi ndet vom 22.–24. September 2011 in der Region des 
Berufsbildungszentrums Weinfelden statt. Veranstalter ist der TGV, 
welcher für die Organisation mit den Messen Weinfelden zusammen 
arbeitet. 
Das Departement für Erziehung und Kultur des Kantons Thurgau hat 
das Patronat übernommen. 
Aufgrund der bisherigen Anmeldungen im Berichtsjahr kann bereits 
festgestellt werden, dass alle wichtigen Branchen an der Messe ver-
treten sein werden. Ein umfassendes Angebot im Bereich Weiterbil-
dung wird präsentiert. 

Kompetenznetzwerk Ernährungswirtschaft Thurgau (KNW-E)

Auf Initiative der Thurgauer Wirtschaftsverbände (Industrie- und 
Handelskammer, Thurgauer Gewerbeverband, Verband Thurgau-
er Landwirtschaft) wurde im Rahmen der Gespräche zu «Chance 
Thurgau» auch über mögliche Herausforderungen für die Zukunft 
der Thurgauer Ernährungswirtschaft diskutiert. Diesen Gesprächen 
entsprang die Idee, ein Kompetenznetzwerk Ernährungswirtschaft 
Thurgau zu prüfen und die Chancen und Risiken darzustellen. Nach 
längeren Abklärungen und Verhandlungen genehmigte der Regie-
rungsrat dieses NRP-Projekt, so dass der Start 2011 erfolgen kann. 
Die Geschäftsstelle wird beim TGV angegliedert. 

Mentoring

Das Mentoring Thurgau verfolgt Ziele auf verschiedenen Ebenen:
• Realisierungshilfe für Jugendliche, deren Berufswahlprozess auf 

gutem Weg ist.
• Erhöhung der Chancen bei der Lehrstellensuche durch eine ver-

stärkte Begleitung in dieser Phase sowie die Nutzung des Bezie-
hungsnetzes des Mentors.

• Ergänzung der Unterstützungsmassnahmen von Lehrpersonen 
und der Berufsberatung.

• Aufbau eines Netzwerkes von Mentoren aus Wirtschaft und Bildung.
• Reduktion der Lehrabbrüche durch Begleitung in die Ausbildungs-

zeit hinein.
• Ausbildungslosigkeit und Jugendarbeitslosigkeit verhindern und 

vermindern.

Um die Nachhaltigkeit zu gewährleisten, wird das seit 2006 laufen-
de Projekt per 1. Januar 2010 in eine ordentliche und budgetierte 
Massnahme der Ämter für Wirtschaft und Arbeit und Berufsbildung 
und Berufsberatung überführt. Die operative Tätigkeit bleibt weiter-
hin beim Thurgauer Gewerbeverband in Weinfelden.
2010 bearbeiteten wir 72 Fälle, wobei zur Zeit 25 Tandems aktiv 
sind. Damit hat sich die Anzahl Fälle gegenüber dem Vorjahr merk-
lich erhöht. Seit dem Start des Projektes im April 2006 bis heute 
wurden über 320 Fälle bearbeitet. Für die Betreuung der Jugend-
lichen stehen uns derzeit 47 Mentorinnen und Mentoren zur Verfü-
gung. Ihnen allen sei an dieser Stelle für die aufopfernde Tätigkeit 
recht herzlich gedankt. 
Ein weiterer Dank geht an die Ämter für Wirtschaft und Arbeit sowie 
Berufsbildung und Berufsberatung für die sehr gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit im Berichtsjahr. 

www.berufsmesse-thurgau.ch

22. – 24. September 2011 
in Weinfelden



Das EKT Kommunikationsnetz –  
sicher, zuverlässig und schnell

Die EKT indicom betreibt ein kantonsweites Glasfaser-Kommunikationsnetz mit  
80 gesicherten, aktiven Knoten. Die moderne Telekommunikationsinfrastruktur er-
füllt höchste Anforderungen an die Sicherheit, Zuverlässigkeit und Geschwindigkeit. 

Zahlreiche Kunden aus dem Verwaltungs-, Produktions- und Dienstleistungssektor 
profitieren bereits heute von individuellen Telekommunikations-Gesamtlösungen.

Mehr Informationen über Breitband-Kommunikation erhalten Sie unter
Telefon 071 440 61 11 oder im Internet: www.indocm.ch
 

EKT AG
Bahnhofstrasse 37
CH-9320 Arbon
Tel. +41 71 440 61 11
Fax +41 71 440 61 41 
indicom@ekt.ch
www.indicom.ekt.ch

Besuchen Sie unseren

FTTH-Infostand an der

Delegiertenversammlung

des TGV.

Besuchen Sie unseren

Telekom-Infostand an der

Delegiertenversammlung

des TGV am 28. März 2011.

FÜR DIE BESTE MEDIZIN. HEUTE UND MORGEN.

Ein sicheres Gefühl
ist für uns die beste Medizin
Der Gewerbeverband Thurgau vertraut auf die führenden Kranken-
versicherungslösungen von SWICA. Deshalb hat er einen Kollektiv-
vertrag für alle Mitglieder und deren Familienangehörige verein-
bart.

Profitieren Sie von exklusiven SWICA-Vorteilen:
 �  Kostenlose telefonische Gesundheitsberatung sante24 – rund 
um die Uhr, 7 Tage die Woche, Telefon 044 404 86 86
 � Erstklassige medizinische Behandlung durch moderne und 
ganzheitliche Gesundheitszentren sowie einem flächen- 
deckenden Netz von Ärztepartnern und Spezialisten
 � Attraktive Kollektivpartner-Prämienrabatte in den Spital-
Zusatzversicherungen sowie in alternativen Grundversiche-
rungsmodellen

Entscheiden Sie sich jetzt für die beste Medizin bei Krankheit und Unfall. Kontaktieren Sie das SWICA-Fachteam in Winterthur 
und profitieren Sie von einer individuellen und kostenlosen Vorsorgeberatung.

SWICA Gesundheitsorganisation
Palmstrasse 26b, 8401 Winterthur
Telefon 052 268 03 03
Email winterthur@swica.ch
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Dr. Prof. Manuel Ammann

STATUTARISCHE ORGANE DES TGV

DELEGiErTENVErSAMMLUNG 2010

Die 118. Delegiertenversammlung fand im Jahr 2010 am 29. März 
im Kongresszentrum Thurgauerhof in Weinfelden statt. Der Präsi-
dent des Thurgauer Gewerbeverbandes Peter Schütz konnte ge-
mäss Anmeldungen 182 Delegierte aus 40 Sektionen und 83 Gäste 
begrüssen. Umrahmt wurde die Versammlung durch das Spiel der 
Kantonspolizei Thurgau. Nach den ordentlichen Verbandsgeschäften 
hielt Dr. Prof. Manuel Ammann das Gastreferat zum Thema Finanz-
krise und deren Auswirkungen für das Gewerbe.

Beschluss Protokoll

der 118. ordentlichen Delegiertenversammlung des Thurgauer 
Gewerbeverbandes.

Tag und Zeit: Montag, 29. März 2010, 19.00 bis 20.20 Uhr
Ort: Kongresszentrum Thurgauerhof, Weinfelden
Präsenz: 182 Delegierte + 9 Vorstandsmitglieder
 40 Sektionen, 83 Gäste
Vorsitz: Peter Schütz, Präsident TGV, Wigoltingen
Protokoll: Marc Widler, Geschäftsführer Stv., Horn

Traktanden
 1. Begrüssung/Traktandenliste
 2. Grusswort Regierungsrat Dr. Kaspar Schläpfer
 3. Wahl der Stimmenzähler
 4.  Protokoll der 117. ordentlichen Delegiertenversammlung 

vom 23. März 2009
 5. Jahresbericht 2009
 6. Rechnung und Revisorenbericht
  6.1 Jahresrechnung TGV 2009 per 31.12.2009
  6.2 Revisorenbericht
 7. Budget 2010
 8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2011
 9. Wahlen
  9.1 Ersatzwahl in den Vorstand des TGV
 10. Genehmigung des Reglements der FAK
 11. Standortbestimmung des Präsidenten
 12. Verschiedenes

Trakt. 1 Begrüssung/Traktandenliste
 Der Präsident begrüsst alle anwesenden Gäste, eidgenös-

sische und kantonale Parlamentarier, Behördenvertreter, 
Sponsoren und Delegierte zur 117. Delegiertenversamm-
lung. Auf eine namentliche Erwähnung der zahlreichen 
Entschuldigungen wird aus Zeitgründen verzichtet. Die 
Traktandenliste wurde den Sektionen fristgerecht als 
Beilage des TGV aktuell zugestellt. Es sind keine Anträge 
zur Tagesordnung eingegangen, weshalb die vorliegende 
Traktandenliste zur Annahme beantragt wird.

Beschluss: Die Traktandenliste wird genehmigt.

Statutarische Organe des TGV
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 Anfang Jahres verstarb unerwartet der erste Vizepräsi-
dent des Thurgauer Gewerbeverbandes Bruno Etter. 
Die Versammlung gedenkt des Verstorbenen für seinen 
unermüdlichen Einsatz zu Gunsten der Thurgauer KMU-
Betriebe in einer Schweigeminute.

Trakt. 2 Grusswort regierungsrat Dr. Kaspar Schläpfer
 Regierungsrat Dr. Kaspar Schläpfer, Vorsteher des De-

partements für Inneres und Volkswirtschaft, überbringt 
die Grussworte der Thurgauer Regierung und dankt den 
Gewerbetreibenden für das grosse Engagement im ver-
gangenen Jahr. Die Thurgauer Wirtschaft hat die Finanz-
krise hervorragend überstanden und blickt heute in eine 
bessere Zukunft als noch im vergangenen Jahr. Er dankt 
den Delegierten für die Verantwortung, die sie als Unter-
nehmer wahrgenommen haben, sowie dem Vorstand des 
TGV für den grossen Einsatz und die kooperative und an-
genehme Zusammenarbeit.

 Hans-Ulrich Bigler, Direktor des Schweizerischen Ge-
werbeverbandes, überbringt die Grüsse des Dachver-
bandes aus Bern. In seiner Grussbotschaft unterstreicht 
er, dass die KMU zunehmend mit Regulierungen, Gebüh-
ren und administrativen Arbeiten belastet werden, und 
fordert Politiker auf, Gesetze nur zu erlassen, wenn diese 
zwingend notwendig sind.

Trakt. 3 Wahl der Stimmenzähler/-innen
 Der Vorsitzende schlägt der Versammlung folgende 

Stimmenzähler vor:
 
 • Frischknecht Daniel
 • Stäheli Claudia
 • Weber Markus
 • Beck Urs
 • Hyler Hansruedi
 • Suter Beat
 • Rutishauser Thomas

 Aus der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge 
ein.

Beschluss: Die vorgeschlagenen Stimmenzähler wer-
den einstimmig gewählt.

Trakt. 4 Protokoll der 117. ordentlichen Delegiertenversamm-
lung vom 23. März 2009 in Weinfelden

 Die Versammlung wünscht keine Diskussion zum Proto-
koll der letztjährigen Versammlung.

Beschluss: Das Protokoll wird wie vorliegend ge nehmigt 
und dem Verfasser verdankt.

Trakt. 5 Jahresbericht 2009
 Der Jahresbericht wurde als Beilage zur Verbandzeit-

schrift TGV aktuell Ausgabe Februar 2010 den Dele-
gierten zugestellt. Die Diskussion zum Jahresbericht wird 
nicht gewünscht.

Spiel der Kantonspolizei Thurgau
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 Der Präsident weist darauf hin, dass die Genehmigung 
des Jahresberichts ohne Berücksichtigung von Jahres-
rechnung 2009, Budget 2010 sowie der Festsetzung der 
Mitgliederbeiträge erfolgt, da diese Geschäfte in den fol-
genden Traktanden behandelt werden.

Beschluss: Der Jahresbericht wird einstimmig ge-
nehmigt.

Trakt. 6 rechnung und revisorenbericht

Trakt. 6.1 Jahresrechnung TGV 2009
 Bilanz und Erfolgsrechnung des Verbandsjahres 2009 

sind detailliert im Jahresbericht abgedruckt. Die Jahres-
rechnung schliesst mit einem Vorschlag von CHF 4552.86 
bei einer Bilanzsumme von CHF 1 524 976.12. Der Vor-
stand des TGV beantragt, den Vorschlag dem Eigenkapi-
tal zuzuweisen.

 Die Versammlung wünscht keine Diskussion zur Jahres-
rechnung.

Trakt. 6.2 revisorenbericht
 Der Revisorenbericht kann ebenfalls im Jahresbericht ein-

gesehen werden. Die Revisoren des TGV Rolf Städler und 
Markus Widmer haben keine Ergänzungen zu den Aus-
führungen des Präsidenten.

Beschluss: Die Jahresrechnung wird wie vorliegend 
einstimmig genehmigt.

Beschluss: Der Vorschlag von CHF 4552.86 wird dem 
Eigenkapital zugewiesen.

Beschluss: Vorstand und Geschäftsstelle wird Déchar-
ge erteilt.

Trakt. 7 Budget 2010
 Der Vorsitzende präsentiert das Budget 2010, welches 

mit einem Vorschlag von CHF 1000 schliesst. Die Ver-
sammlung wünscht keine Diskussion zum Budget, 
welches ebenfalls detailliert im Jahresbericht vorliegt.

Beschluss: Das vorliegende Budget 2010 wird einstim-
mig genehmigt.

Trakt. 8 Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2011
 Das Beitragssystem der Aktivmitglieder wird kurz erläu-

tert. Der Vorstand beantragt der Versammlung, die Mit-
gliederbeiträge der Gewerbevereine auf CHF 55.00 je 
Aktivmitglied zu erhöhen. Die Erhöhung der Beiträge wird 
mit der bereits beschlossenen Beitragserhöhung des SGV 
begründet. Die Versammlung wünscht keine Diskussion 
zum Antrag des Vorstandes.

Beschluss: Die Erhöhung der Mitgliederbeiträge für das 
Jahr 2011 auf CHF 55.00 für jedes Aktiv-
mitglied der Gewerbevereine wird mit 13 
Gegenstimmen beschlossen.
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Trakt. 9 Wahlen

Trakt. 9.1 Ersatzwahl in den Vorstand des TGV

 Der bedauernswerte Hinschied von Bruno Etter hinter-
lässt im Vorstand eine Vakanz. Der Vorstand schlägt der 
Versammlung Rico Kaufmann vor, welcher sämtliche Kri-
terien erfüllt und als idealer Kandidat bezeichnet werden 
kann.

 Aus der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge 
ein.

Beschluss: Rico Kaufmann wird einstimmig zum neuen 
Vorstandsmitglied des TGV gewählt.

Trakt. 10 Genehmigung des neuen reglements des FAK
 Heinz Wendel, Geschäftsführer des TGV und Präsident 

der Ausgleichskasse des Thurgauer Gewerbes, orientiert 
über die Hintergründe, weshalb sich ein neues Reglement 
aufdrängt, und erläutert kurz die Änderungen im Wortlaut. 
Die Diskussion zum neuen Reglement wird nicht genutzt.

Beschluss: Das neue Reglement der Ausgleichskasse 
wird einstimmig gutgeheissen.

Trakt. 11 Standortbestimmung des Präsidenten
 Der Präsident präsentiert seine Standortbestimmung 

und zeigt in den Bereichen Politik, Wirtschaft, Gesell-
schaft und Umwelt verschiedene Handlungsfelder auf, da-
mit nebst dem Wohnkanton Thurgau sich auch der Wirt-
schaftskanton weiterentwickeln kann. Der TGV wird sich 
auch in Zukunft für die Interessen der KMU und für das 
Thurgauer Gewerbe in den beschriebenen Handlungs-
feldern mit voller Kraft einsetzen. Er dankt zum Schluss 
den Sektionen für die Zusammenarbeit und das Vertrauen 
im vergangenen Jahr sowie dem Vorstand und der Ge-
schäftsstelle des TGV für die Unterstützung.

 Hansjörg Brunner, Vizepräsident des TGV, dankt im 
 Namen des Vorstandes dem Präsidenten ebenfalls für die 
angenehme und kooperative Zusammenarbeit und wür-
digt dessen unermüdlichen Einsatz für den TGV.

 Applaus.

Regierungsrat Dr. Kaspar Schläpfer
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Trakt. 12 Verschiedenes
 Die Anwesenden werden über die Termine des Thurgauer 

Gewerbeverbandes im Jahr 2010 orientiert. Dabei infor-
miert der Vorsitzende, dass der TGV im 2011 erstmals 
eine Berufsmesse plant, um der demographischen Ent-
wicklung und der abnehmenden Lehrlingszahlen entge-
gen zu wirken.

 Die KMU-Frauen Thurgau, eine Sektion des Thurgauer 
Gewerbeverbandes, kann bereits auf das zehnjährige Be-
stehen zurückblicken. Der Vorsitzende gratuliert den Ver-
antwortlichen herzlich zum Jubiläum.

 Die Mosterei Möhl AG, Mitglied des Thurgauer Gewer-
beverbandes und langjähriger Sponsor der Delegierten-
versammlung, wurde mit dem Thurgauer Motivationspreis 
2010 ausgezeichnet. Markus und Ernst Möhl wird zu die-
sem Erfolg herzlich gratuliert.

 Der Vorsitzende schliesst die 118. Delegiertenversamm-
lung um 20.20 Uhr und leitet über zum Referat von Prof. 
Dr. Manuel Ammann mit dem Thema: «Nach der Finanz-
krise zurück zur Normalität?».
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PräSiDENTENKONFErENzEN

11. Februar 2010 in Diessenhofen
Mit einem interessanten und eindrücklichen Referat stellte Thomas Allenspach, Geschäftsführer der 
Hanhart AG, den nach Diessenhofen zurückgekehrten Uhrenhersteller vor. 
Im Anschluss referierte SVP-Nationalrat Jürg Stahl zur Abstimmungsvorlage vom 7. März, bei der es um 
die Reduktion des BVG-Umwandlungssatzes geht. Einstimmig beschlossen die Versammlungsteilnehmer 
die Ja-Parole zur Senkung des Satzes.
Unter dem Motto «Eingliederung statt Ausgrenzung» zeigte Daniel Nef vom Amt für AHV und IV auf, wie 
mittels Zusammenarbeit aller Beteiligten benachteiligte Personen wieder in den Arbeitsprozess ein ge-
glie dert werden können.

Präsidentenkonferenz  

in Diessenhofen
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2. September 2010 in Kreuzlingen
30 stimmberechtigte Präsidentinnen und Präsidenten von Berufs-
verbänden oder Gewerbevereinen fanden sich im Berufsschul- und 
Kurszentrum Rosenegg in Kreuzlingen ein. Nach einer kurzen Be-
sichtigung der üK-Räume präsentierte Vizepräsidentin Brigitte 
Kaufmann-Arn die Volksabstimmung vom 26. September über die 
4. Revision des Arbeitslosenversicherungsgesetzes. Die Parole 
«Hohe Lohnabzüge stoppen. JA zu einer sicheren Arbeitslosenver-
sicherung.» wurde einstimmig angenommen.
Im zweiten Teil des Abends informierten SP-Kantonsrätin Isabella 
Stäheli-Tobler und SVP-Kantonsrat Urs Martin über die bevorste-
hende Thurgauer Verfassungs- und Gesetzesinitiative «Ja zu effizi-
enter und erneuerbarer Energie – natürlich Thurgau!».
Dies führte zu einer angeregten Diskussion am Schluss der Konfe-
renz.

Statutarische Organe des TGV 

Spannende Einblicke in den 

Beruf der Coiffeure
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Brigitte Kaufmann,  

2. Vizepräsidentin

VOrSTAND/AUSSCHUSS

Im Berichtsjahr verstarb unser langjähriges Vorstandsmitglied und Vizepräsident Bruno Etter. Eine Wür-
digung erfolgte bereits im Jahresbericht 2009.
Als Nachfolge im Präsidium des TGV wählte der Vorstand aus seinem Kreis Frau Brigitte Kaufmann zur 
2. Vizepräsidentin. Wir möchten es nicht unterlassen, ihr an dieser Stelle recht herzlich zu danken, dass 
sie bereit war, dieses Amt wahrzunehmen.

An fünf Sitzungen behandelte der Gesamtvorstand seine Geschäfte. Der Ausschuss traf sich zusätzlich 
an vier Sitzungen, um die anstehenden Aufgaben zu erledigen.
Mit viel Engagement traten die Vorstandsmitglieder, welche dem Kantonsparlament angehören, für die 
Anliegen des Gewerbes ein. In vielen Fragen zeigt sich ganz besonders, wie wichtig die direkte Vertretung 
durch Exponenten unseres Verbandes im Grossen Rat des Kantons Thurgau ist. Wir schätzen dieses 
Engagement ausserordentlich und anerkennen die Bedeutung dieser Mandate.
Zur Beziehungspflege, zum offenen Gedankenaustausch, aber auch zur Wahrung gemeinsamer Interes-
sen, traf sich der Vorstand des TGV mit Vertretern der benachbarten Verbände Zürich und St. Gallen. 
Mit der Handwerkskammer Konstanz wurden die freundnachbarlichen Beziehungen ebenfalls gepflegt.
Präsident Peter Schütz gehört von Amtes wegen der Gewerbekammer des SVG an, an deren Sitzungen 
er regelmässig teilnahm. 
Peter Schütz und Heinz Wendel nahmen an den Konferenzen der Ostschweizer Präsidenten und Ge-
schäftsführer teil. 
Auch bei verschiedenen Arbeitsgruppen im In- und Ausland wirkten Vertreter des Vorstandes und der 
Geschäftsstelle mit. 
Eine Delegation des Vorstandes besuchte erneut die Winterkonferenz des SGV in Klosters.
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GESCHäFTSSTELLE

Personelles
Am 9. August 2010 trat Frau Alessia Cefola ihre Lehrstelle beim 
TGV an. Ansonsten fanden im Berichtsjahr keine Personalmutati-
onen statt. 
Im Hinblick auf die Ausweitung unserer Geschäftstätigkeit 2011 
wurden die Räumlichkeiten des TGV umgebaut, so dass alles bereit 
ist für die neuen Aufgaben, welche der TGV übernehmen wird.

Mandate
Die Betreuung verschiedenster Mandate gehört zu den Dienstlei-
stungen des Thurgauer Gewerbeverbandes. Bei einzelnen Mandaten 
konnte eine Ausweitung der Geschäftstätigkeit festgestellt werden, 
welche zu einem entsprechenden Mehraufwand führte. Ansonsten 
fanden im Berichtsjahr keine Veränderungen statt. Die Auflistung der 
aktuell betreuten Mandate befindet sich im Anhang.

Geschäftsstelle als Dienstleistungszentrum
Unsere Mitglieder profitieren von
• unserem Informationsservice rund um aktuelle, gewerbliche 

 Fragestellungen
• unserer Interessenvertretung in Politik und Verwaltung
• unserer Öffentlichkeitsarbeit im Interesse der gewerblichen Wirt-

schaft
• unseren Informationsveranstaltungen und gewerblichen Weiterbil-

dungen (SIU)
• Interessenvertretung gegenüber Behörden
• Interessenvertretung im Kantonsparlament
• Verbandspolitische Koordinationsaufgaben
• Bearbeitung von Vernehmlassungen
• Dialog mit anderen Wirtschaftsorganisationen
• Unterstützung von gewerblichen Kandidatinnen und Kandidaten 

bei Wahlen
• Informationsbeschaffungen für Mitglieder und Sektionen
• fundierte Rechtsauskünfte
• Dienstleistungen: Führen von Verbandssekretariaten, Öffentlich-

keitsarbeit, Auskünfte zu arbeits- und gesellschaftsrechtlichen 
 Fragen, Herausgabe der Verbandszeitschrift «TGV aktuell»

Statutarische Organe des TGV 
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Eigene AHV- und Familienausgleichskasse
Der Thurgauer Gewerbeverband ist Träger der Ausgleichskasse Nr. 55. Über diese Kasse rechnet eine 
Vielzahl unserer Mitglieder die Sozialversicherungen ab, weil sie damit von vielen Vorteilen profitieren 
können.

Personenversicherungen des Thurgauer Gewerbeverbandes

ASGA Pensionskasse:
Die erste Adresse für die berufliche Vorsorge der KMU aus Gewerbe, Handel, Industrie und Dienstlei-
stung. Die ASGA entstand vor 47 Jahren als Selbsthilfeorganisation diverser kantonaler Gewerbeverbän-
de und ist heute die grösste unabhängige Pensionskasse der deutschsprachigen Schweiz.

SWICA: 
Die SWICA Gesundheitsorganisation ist langjährige Partnerin des Thurgauer Gewerbeverbandes im Be-
reich Krankenversicherung. Die SWICA verfügt mit ihren kompetenten Aussendienstmitarbeitenden über 
ein umfassendes Beratungswissen. Verbandsmitglieder profitieren von einem Kollektivvertrag.

Zürich Versicherung: 
Die Zürich Versicherung bietet den Verbandsmitgliedern eine bevorzugte Lösung im Bereich Kranken-
taggeld-Versicherung an. Zögern Sie nicht und ziehen Sie bei Fragen einen Aussendienstmitarbeitenden 
der Zürich bei.
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FINANZEN

BEiTräGE, BiLANz/JAHrESrECHNUNG 2010, BUDGET 2011, rEViSOrENBEriCHT

Beitragssystematik 2011

a.  Beiträge der kantonalen bzw. regionalen Berufsverbände für jedes Aktivmitglied

 für 2011 für 2012
 beschlossen beantragt

• Beitragskategorie i Fr. 30.00 Fr. 30.00
 Alleinmeister
• Beitragskategorie ii Fr. 80.00 Fr. 80.00
 Betriebe mit Lohnsummen bis 50 000 Franken
• Beitragskategorie iii Fr. 120.00 Fr. 120.00
 Betriebe mit Lohnsummen zwischen 50 000 bis 100 000 Franken
• Beitragskategorie iV Fr. 180.00 Fr. 180.00
 Betriebe mit Lohnsummen zwischen 100 000 bis 500 000 Franken
• Beitragskategorie V Fr. 220.00 Fr. 220.00
 Betriebe mit Lohnsummen über 500 000 Franken 

Anmerkungen

1. Wo in einem Berufsverband anstelle der Lohnsumme die Mitarbeiterzahl für die Beitragsberechnung 
massgebend ist, gilt sinngemäss die daraus abschätzbare Beitragskategorie der entsprechenden 
Lohnstufe I–V.

2. Wer in mehreren kantonalen Berufsverbänden Mitglied ist, bezahlt den Berufsverbandsbeitrag an den 
Thurgauer Gewerbeverband (TGV) nur in einem dieser Verbände. Wo Doppel- oder Mehrfachmitglied-
schaften häufig sind (insbesondere im gewerblichen Detailhandel), tragen Sonderregelungen diesen 
Umständen in angemessener und gerechter Weise Rechnung. 

3. Anstelle der jährlichen, administrativ aufwändigen Abrechnung kann mit den Berufsverbänden vertrag-
lich auf der Grundlage dieser Beitragssystematik eine Pauschale vereinbart werden.

b.  örtliche bzw. regionale Gewerbevereine für jedes Aktivmitglied 

 für 2011 für 2012
 beschlossen beantragt

 einheitlicher Beitrag an den TGV pro Mitglied Fr. 55.00 Fr. 55.00

Anmerkungen

1. Dieser einheitliche Beitrag ist für jedes Aktivmitglied in einem lokalen Gewerbeverein zu bezahlen. 
Die Zugehörigkeit in einem dem TGV angeschlossenen Berufsverband und die daraus entstehende 
Beitragszahlung an den TGV gelten im Sinne dieser Beitragssystematik nicht als Doppelzahlung.

2. Der Thurgauer Gewerbeverband erbringt aus diesen Beitragszahlungen seinerseits kollektiv die 
 Beitragsleistungen der Gewerbevereinsmitglieder an den Schweizerischen Gewerbeverband (SGV), 
an den Schutzfonds der Selbständigerwerbenden des SGV, an das Schweizerische Institut für Unter-
nehmerschulung im Gewerbe (SIU) und weitere Institutionen. 

3. Grundsätzlich ist jede Sektion (Berufsverbände und Gewerbevereine) verpflichtet, die dem Thurgauer  
Gewerbeverband aufgrund dieser Regelung zu entrichtenden Beiträge bei ihren Aktivmitgliedern 
 einzuziehen und sie gesamthaft dem TGV abzuliefern. Der TGV ist jedoch bereit, für ein geringes 
Entgelt das Mitgliederinkasso für die entsprechende Sektion vorzunehmen.
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BILANZ, JAHRESRECHNUNG 2010 UND BUDGET 2011

Bilanz per 31. Dezember 2010 2009 2010

AKTIVEN  

Kassa 3 751.60 1 647.65

Postkonti 81 614.80 89 454.68

Bankkonto TKB 510 043.11 806 617.80

Flüssige Mittel 595 409.51 897 720.13

Forderungen 56 913.75 49 173.20

Wertber. Forderung (Delkredere) –3 800.00 –4 560.00

Guthaben Verrechnungssteuer 9 612.36 18 485.73

Transitorische Aktiven 36 839.50 75 901.65

Forderungen/TA 99 565.61 139 000.58

Obligationen/Festgelder 830 000.00 530 000.00

Beteiligungen (gewerbefördernde Institutionen) 1.00 1.00

Total Finanzanlagen 830 001.00 530 001.00

Summe Aktiven 1 524 976.12 1 566 721.71

 

PASSiVEN  

Kreditoren 23 367.50 46 700.60

Umsatzsteuer (MwSt.) 26 290.15 26 067.10

Transitorische Passiven 39 479.15 42 167.20

Total kurzfr. Fremdkapital 89 136.80 114 934.90

Abstimmungsfonds 127 000.00 142 000.00

Rückstellung gewerbliche Aktivitäten 30 000.00 30 000.00

Total rückstellungen 157 000.00 172 000.00

Eigenkapital 1 274 286.46 1 278 839.32

vor Berücksichtigung Ergebnis

Ergebnis aus Betrieb 4 552.86 947.49

Ergebnis total 4 552.86 947.49

Summe Passiven 1 524 976.12 1 566 721.71

Entwicklung der Geschäftsergebnisse 2001–2010

2001  –7 631.00 2005  3 717.77 2009  4 552.86 

2002  –61 551.10 2006  6 795.40 2010  947.49 

2003  5 560.17 2007  102 578.65 

2004  5 026.73 2008  5 465.53 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 2010 (ERFOLGSRECHNUNG)

rechnung 2009 rechnung 2010 Budget 2010 Budget 2011

 

Erträge  

Mitgliederbeiträge  
• Örtliche Gewerbevereine 119 160.00 118 360.00 120 000.00 165 000.00
• Berufsverbände 216 807.50 217 560.00 205 000.00 210 000.00
Freiwilliger Beitrag (TKB) 20 000.00 20 000.00 20 000.00 20 000.00
Sekretariatsführungen 421 329.85 419 087.30 390 000.00 429 000.00
Verrechnungen Spesen Mandate 45 334.80 50 679.30 50 000.00 55 000.00
Zeitschrift tgv aktuell 93 816.30 82 066.40 100 000.00 100 000.00
Vergütungen/Provisionen/div. 58 804.65 60 204.80 55 000.00 50 000.00
Veränderung Delkredere/Debi.verluste 0.00 560.00 0.00 0.00
Auflösung Rückstellung Abstimmungsfonds 0.00 0.00 80 000.00

Betriebsertrag 975 253.10 968 517.80 940 000.00 1 109 000.00

 

Aufwand  

Gehälter/Entsch. An Dritte 398 927.10 416 084.35 430 000.00 445 000.00
Lohnnebenkosten 74 603.70 83 231.40 75 000.00 84 000.00
Übriger Personalaufwand 15 059.80 12 862.35 15 000.00 15 000.00

Personalaufwand total 488 590.60 512 178.10 520 000.00 544 000.00

 

Bruttoergebnis 486 662.50 456 339.70 420 000.00 565 000.00

 

Miete 18 000.00 18 000.00 18 000.00 18 000.00
Nebenkosten/Reinigung/Energie 16 524.55 13 670.95 15 000.00 17 000.00
Sachanlagen/Reparaturen 2 731.65 33 085.30 10 000.00 10 000.00
Versicherungen (Betriebshaft) 4 766.80 5 036.60 5 000.00 5 000.00
Büromaterial, Kopien, Drucksachen 54 266.80 62 959.27 50 000.00 50 000.00
Telefon und Portis 20 097.75 28 848.40 20 000.00 25 000.00
Beiträge an Dritte 18 197.45 17 593.20 20 000.00 54 000.00
Vorstand/PK/DV/etc. 57 221.50 65 774.45 60 000.00 60 000.00
EDV, Internet 28 861.35 20 434.20 25 000.00 25 000.00
Werbeaufwand 12 028.55 15 934.40 12 000.00 12 000.00
Pol. Aktionen/Abstimmungen 39 759.45 12 239.70 25 000.00 105 000.00
Fonds Pol. Aktionen, Wahlen 60 000.00 15 000.00 15 000.00 15 000.00
Rückstellung gewerbliche Aktivitäten 30 000.00 0.00 0.00 0.00
Zeitschrift tgv aktuell 119 487.55 118 517.25 120 000.00 120 000.00
Info-Veranstaltung, Kurse 17 198.65 17 736.05 20 000.00 20 000.00
Berufsmesse 0.00 14 439.50 0.00 10 000.00
Allgem. Geschäftsunkosten 27 318.10 19 713.12 30 000.00 30 000.00
Abschreibungen 5 000.00

Total sonst. Betriebsaufwand 526 460.15 478 982.39 445 000.00 581 000.00

Betriebsergebnis –39 797.65 –22 642.69 –25 000.00 –16 000.00

 

Erträge aus Finanzanlagen 27 463.86 25 480.58 26 000.00 16 000.00

Betriebsergebnis nach Finanzergebnis –12 333.79 2 837.89 1 000.00 0.00

Ausserordentlicher Erfolg 16 886.65 –1 890.40 0.00 0.00

Unternehmenserfolg 4 552.86 947.49 1 000.00 0.00
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REVISORENBERICHT

Bericht der revisoren zur Eingeschränkten revision der Jahresrechnung 2010
(umfassend die Zeitperiode vom 1.1.–31.12.2010)

Als Revisoren haben wir die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) des Thurgauer Gewerbever-
bandes für das am 31. Dezember 2010 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit 
erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen 
Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Ge-
setzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht Gesetz und Statuten 
entsprechen.

Weinfelden, 24. Januar 2011

Rolf Staedler   Markus Widmer
Leitender Revisor   Zugelassener Revisionsexperte
Zugelassener Revisionsexperte   
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GEWERBEGRUPPE DES GROSSEN RATES

Für die Aufnahme in die Gewerbegruppe werden folgende Kriterien 
vorausgesetzt:

1. Kantonsrat und Mitglied einer bürgerlichen Partei (CVP, EDU, 
EVP, FDP, SVP);

2. Selbstständig erwerbend oder eine geschäftsführende Funktion 
in der Privatwirtschaft;

3. Mitglied in einem kantonalen Gewerbeverein und/oder dem TGV 
oder SGV angeschlossenen Berufsverband;

4. Mitglied muss sich für gewerbliche Interessen im Kantonsrat ein-
setzen.

Die Gewerbegruppe des Grossen Rates befasst sich je nach Bedarf 
mit aktuellen politischen Anliegen. 2011 traf sich die parlamenta-
rische Gewerbegruppe zu zwei Sitzungen.

Am 9. Juni 2011 orientierte Hansueli Bigler, Direktor des SGV, die 
Kantonsparlamentarier über die Neuausrichtung des Schweize-
rischen Gewerbeverbandes und damit verbunden auch die Anliegen 
an die Gewerbevertreter im Grossen Rat unseres Kantons. 

Vor 90 Jahren ist die Gewerbegruppe des Kantonsrates ge-
gründet worden. 
Aus Anlass dieses Jubiläums trafen sich die Mitglieder der Gewer-
begruppe im Goldenen Kreuz in Frauenfeld. Am 21. Mai 1920, also 
vor 90 Jahren, hatte sich ein Leitender Ausschuss des TGV im Hotel 
Bahnhof in Romanshorn getroffen, um die Gründung einer Gewer-
begruppe im Grossen Rat zu beschliessen. Die Vereinsgründung er-
folgte dann am 10. Juli 1920 am selben Ort.
«Strenge Disziplin halten»
«Es soll künftig vermieden werden, dass Mitglieder der Gewerbegrup-
pe Motionen oder Interpellationen stellen, ohne die Gewerbegruppe 
vorher begrüsst zu haben. Wir müssen darauf drängen, strenge Diszi-
plin zu halten und keine Zersplitterung aufkommen zu lassen», wurde 
im Protokoll zu dieser Gründungsversammlung festgehalten.
An dieser Zielsetzung habe sich bis heute nichts geändert, machte 
Peter Schütz, FDP-Kantonsrat und Präsident des Thurgauer Gewer-
beverbandes (TGV), in seiner kurzen Ansprache vor Kantonsräten 
und Regierungsratsvertretern deutlich. Die Vertretung der wirtschaft-
lichen Interessen und die Bündelung der Kräfte stehen nach wie vor 
im Vordergrund der Aktivitäten. Heute zählt die Gewerbegruppe rund 
20 Mitglieder aus FDP, SVP, CVP und EVP. 

Mitglieder der Gewerbegruppe  

im Goldenen Kreuz.
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Legislaturperiode 2008–2012, Tätigkeit ab 1. Juni 2008 Stand: 31.12.2010

Aerne Margrit, Geschäftsfrau SVP
Albrecht Clemens, Unternehmer  SVP
Badertscher Gabi, Geschäftsfrau   FDP
Frischknecht Daniel, dipl. Psychologe FH  EDU
Gantenbein Hanspeter, Unternehmer/Gemeindeammann   SVP
Haag Carmen, Betriebsökonomin HWV  CVP
Herzog Verena, Geschäftsfrau  SVP
Jung Daniel, lic. iur. Rechtsanwalt  SVP
Klarer Myrta, Unternehmerin/Treuhandbüro  SVP
Knöpfli Walter, Bauführer/Landwirt  SVP
Lei Hermann, lic. iur. Rechtsanwalt/Lehrer  SVP
Markstaller Peter, dipl. Treuhandexperte  FDP
Merz-Abt Thomas, Professor Dr. phil.  CVP
Möckli Max, Unternehmer  FDP
Müller Gallus, Bauingenieur HTL  CVP
Müller Matthias, lic. iur. Rechtsanwalt/Gemeindeammann  EVP
Munz Hans, Dr., Rechtsanwalt  FDP
Nägeli Richard, dipl. Ing. ETH, Unternehmer  FDP
Niklaus Andreas, dipl. Kult.-Ing. ETH/SIA  SVP
Oswald Ueli, dipl. Bauingenieur HTL  FDP
Schneider Urs, Agro-Ing. HTL/Stv. Geschäftsführer   SVP
Schütz Peter, Unternehmer/Präsident Thurgauer Gewerbeverband  FDP
Tobler Stephan, Geschäftsführer   SVP
Tschanen Christian, Bauunternehmer   SVP
Wehrle Hanspeter, dipl. Bauingenieur HTL  FDP
Zweifel Fritz, Kaufmann   FDP

Mitglieder der Gewerbegruppe des Thurgauer Grossen rates
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BERICHTE DER AHV UND FAmILIEN-AUSGLEICHSKASSE DES  
THURGAUER GEWERBES 

Selbsthilfeinstitutionen des Gewerbes/Jahresbericht 2010

AHV-Ausgleichskasse und FAK «Thurgauer Gewerbe»
(Kasse 55)

AHV-Ausgleichskasse

• Für die 1200 Mitgliederfirmen wurden annähernd 14 000 Einkom-
mensmeldungen verarbeitet. 

• Das Beitragsvolumen beträgt 56.7 Mio. Franken und 
• erforderte zirka 12 500 Fakturen.
• Diese Gelder liefern wir täglich an die Zentrale Ausgleichsstelle in 

Genf (ZAS) ab. Andererseits stellt sie uns monatlich die Mittel für 
die zu zahlenden Leistungen zur Verfügung. 

• An rund 2000 Rentner haben wir für 
• 43.3 Mio. Franken AHV-Renten und für 
• 5.9 Mio. Franken IV-Leistungen ausbezahlt.
• Für 2100 Fälle waren wir in der Sparte Erwerbsersatzordnung 

(EO) tätig. 
• Von den 3.7 Mio. Franken EO-Leistungen machten die Mutter-

schaftsentschädigungen 830 000 Franken aus.
• 450 Firmen werden von selbständigen Unternehmern geführt. Im 

Gegensatz zu den juristischen Firmen werden die Beiträge der 
Selbständigerwerbenden jährlich auf Grund der Meldungen der 
Direkten Bundessteuer veranlagt.

Die Zahlungsmoral unserer Firmen ist gut. 
Trotzdem mussten rund 1200 Mahnungen versandt und 250 Inkas-
somassnahmen vorgenommen werden.
Die damit verbundenen erheblichen Kosten werden den Verursa-
chern vollumfänglich zuzüglich Gebühren belastet. 

Die wichtigsten Merkpunkte im Jahr 2011 bei AHV/iV/EO/ALV 
und FAK sind:

• Der AHV/iV/EO-Beitrag beläuft sich im Jahr 2011 auf 10,30 % 
(paritätisch Arbeitnehmer/Arbeitgeber). 

• Der Beitrag im Jahr 2011 an die Arbeitslosenversicherung 
(ALV) beträgt neu 2,20 % des massgebenden Jahreslohnes bis zu 
einer Grenze von Fr. 126 000.–.

 Für Saläre von Fr. 126 001.— bis Fr. 315 000.— ist ein zusätzlicher 
Beitrag von 1,00 % zu leisten (paritätisch Arbeitnehmer/Arbeit-
geber).

• Der Mindestbeitrag für Selbständigerwerbende und Nichter-
werbstätige ist Fr. 460.— pro Jahr, damit keine Beitragslücke ent-
steht.

 Jede versicherte Person hat diesen Minimalbeitrag zu bezahlen. 
 Jüngere Ehepartner von Pensionierten, sowie Witwen, Witwer und 

Geschiedene, die noch nicht im Rentenalter sind, haben diese Min-
destbeiträge ebenfalls zu entrichten.

• Der Beitragssatz der Familienausgleichskasse (FAK) beträgt 
1,90 % der AHV-pflichtigen Lohnsumme. 

• Die zulagen der FAK betragen für 
 Kinder bis 16 Jahre Fr. 200.– pro Kind und Monat und für 
 Jugendliche von 16 bis 25 Jahren in Ausbildung Fr. 250.—. 
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Dank
Wir danken allen Gewerbetreibenden für die sehr angenehme Zusammenarbeit, die wir immer wieder 
feststellen dürfen. Es ist unser Bestreben, trotz vielen technischen und gesetzlichen Neuerungen bei den 
Mitgliederfirmen keine Staatsverdrossenheit aufkommen zu lassen. Deshalb setzen wir uns täglich, wie 
jeder KMU-Betrieb, mit ganzer Kraft für unsere Mitglieder ein. Wie bei jeder privatwirtschaftlichen Unter-
nehmung sind auch Sie bei uns als Kunde König.

Ebenfalls gebührt Dank allen Firmen, die ihre Beiträge fristgerecht und gemäss den Vorschriften ein-
zahlen. Wir danken für das Verständnis, dass wir die gesetzlichen Termine, sowie die vorgeschriebenen 
rechtlichen Schritte gegenüber allen Betrieben ausnahmslos strikte einhalten. 

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den Vorstandsmitgliedern danke ich für die genaue und 
rasche Erledigung des vielfältigen und anspruchsvollen Arbeitspensums. 

 Robert Mühlemann, Kassenleiter

Entsprechend dem Bild ist Ihr 

AHV-Team stets auf der Höhe, 

spritzig und frisch.



Sujet SIU-generell – 210 x 148 mm_11

Die branchenneutralen und berufsbegleitenden
Management-Weiterbildungen
für Unternehmer/innen, Führungskräfte und 
angehende Kaderleute in KMU

Eidg. dipl. Betriebswirtschafter/in des Gewerbes
Kursstarts: 18. Mai und 27. Mai 2011 

Unternehmerschulungskurse
Informationsabende: 11. bis 19. Mai 2011

Lehrgang für KMU Geschäftsfrauen
Informationsabende: 8. bis 22. Juni 2011

Dipl. Geschäftsführer/in KMU SIU
Informationsabende: 14. und 15. September 2011

Neu: Dipl. Rechtsassistent/in HF
Informationsabende: Daten unter www.siu.ch

Weitere Informationen: Schweizerisches Institut 
für Unternehmerschulung im Gewerbe, Bern
Telefon 031 388 51 51, gewerbe-be@siu.chwww.siu.ch



www.tkb.ch

Heimvorteil
genutzt.
Der Thurgau ist unser Zuhause. Wir kennen die Menschen und die 

lokalen Marktverhältnisse. Das ist ein echter Heimvorteil. Ihn nutzen 

wir bei Ihrer persönlichen Beratung. Eine unserer 30 Geschäftsstel-

len ist auch in Ihrer Nähe. Wir freuen uns auf Sie!
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ANHANG

Vorstand (2007–2011) Amtsantritt: 1. Mai 2007, Stand 31.12.10 Telefon/Natel Mitglied seit

KR Peter Schütz
Präsident seit 2003

Letrona AG
Schulstrasse 22
9504 Friltschen
p.schuetz@letrona.ch

T 071 654 64 64 2003

Hansjörg Brunner
1. Vizepräsident
Präsident KMU Region 
HInterthurgau

dipl. Polygrafischer Techniker
FAIRDRUCK Druckerei Sirnach AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
hj.brunner@fairdruck.ch

T 071 969 55 22 1995

GA Brigitte Kaufmann-Arn
2. Vizepräsidentin 

Kaufmann Kommunikation
Emeligarten 16
Postfach 28
8592 Uttwil
kaufmanncom@bluewin.ch

T 071 463 15 69
T 071 466 60 80

2001

aKR Tony Müller eidg. dipl. Käsermeister
Hagenwil 59
8580 Hagenwil bei Amriswil
info@mueller-thurgau.ch

T 071 411 15 59 1999

Rainer Britt
Präsident Gastro Thurgau

Gasthof «Sonne»
8597 Landschlacht
rainer.britt@bluewin.ch

T 071 695 19 18 2003

lic. iur. Matthias Hotz, RA
Präsident TGshop  
Fachgeschäfte Thurgau

Advokaturbüro BHZ 
Bahnhofstrasse 49
8501 Frauenfeld
m.hotz@bhz-law.ch

T 052 723 00 00 2003

Notker Brandes Brunner Erben AG
Maurerstrasse 3
8280 Kreuzlingen
brandes@brunnererben.ch

T 071 686 86 86 2006

KR Max Möckli Max Möckli Transporte
Hauptstrasse 8
8252 Schlatt
moecklibeton@bluewin.ch

T 052 646 20 10 2007

KR Hanspeter Gantenbein Rutishauser Weinkellerei AG
Dorfstrasse 40
8596 Scherzingen
hgantenbein@tgv.ch
www.rutishauser-wein.ch

T 071 686 88 88 2009

Rico Kaufmann Kaufmann Oberholzer AG
St. Gallerstrasse 19
9325 Roggwil 
rkaufmann@tgv.ch 
www.kaufmann-oberholzer.ch

T 071 454 66 33 2010
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Sitz der Geschäftsstelle
8570 Weinfelden Thomas-Bornhauser-Strasse 14

Postfach 397
T 071 622 30 22
F 071 622 30 46
www.tgv.ch
info@tgv.ch

Personal der Geschäftsstelle  im Dienste seit
Heinz Wendel Geschäftsführer ab 1.11.2008  2008

Marc Widler Stv. Geschäftsführer  2007

Sonja Felix Sekretariat  2007

Monika Lang Sekretariat  2008

Marianne Schmid Buchhaltung  2006

Christine Stoppa Projekt Mentoring  2006

Daniel Gubler Lernender  2008–2011

Alessia Cefola Lernende  2010–2013

revisionskommission (2007–2011) 

revisoren Telefon
Rolf Städler eidg. dipl. Steuerexperte

c/o awit Gruppe
Landquartstrasse 3
9320 Arbon

T 071 447 88 88

Markus Widmer eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer
c/o Bodensee Treuhand AG
Wydenmööslistrasse 20
8280 Kreuzlingen

T 071 686 58 59

Suppleant
Hugo Menzi eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer

Controlla Revisions AG
Bahnhofplatz 65 
8500 Frauenfeld

T 052 728 99 44

Ehrenmitglieder (gewählt durch die Delegiertenversammlung) seit
Hans Fischer
(Ehrenpräsident)

a KR, dipl. Bauingenieur ETH/SIA 1995
Gottfried-Keller-Strasse 34, 9320 Arbon

Werner Messmer
(Ehrenpräsident)

Nationalrat, Präsident SBV, dipl. Baumeister 2003
Messmer AG, Weinmoosstrasse 15, 8583 Sulgen

Karl Steinmann dipl. Baumeister 1989
Bergholz, 8515 Amlikon

Karl Fleischmann ehem. Geschäftsführer TGV 1999
Kamorstrasse 4, 8570 Weinfelden

Hansueli Renz dipl. Käsermeister 2003
Moosbrugg, 8594 Güttingen

Ehrengast an der Delegiertenversammlung 
(ernannt durch den Kantonalvorstand)

Willy Legler ehem. Leiter Inkassostelle TGV 2001
Bankstrasse 15, 8570 Weinfelden

GESCHäFTSSTELLE
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BErUFSVErBANDSSEKrETAriATE UND MANDATE

Sekretariate/Mandate verantwortliche Person

Autogewerbe-Verband der Schweiz (AGVS)
Sektion Thurgau

Marc Widler

Gastro Thurgau
Verband für Hotellerie & Restauration

Heinz Wendel/Monika Lang 

Hotel & Gastroformation Thurgau (HGF) Heinz Wendel/Monika Lang 

KMU-Frauen Thurgau Sonja Felix

Verband Thurgauer
Elektro-Installationsfirmen (VThEI)

Marc Widler

Interessengemeinschaft Kaufmännische
Grundbildung Thurgau (IGKG-TG)

Marc Widler

Prüfungskommission Detailhandel Kanton Thurgau
(Detailhandelsfachleute und -assistenten)

gewählter Sekretär und Prüfungsleiter
Heinz Wendel (Wahl DEK)
Sonja Felix (Sachbearbeiterin)

TGshop Fachgeschäfte Thurgau Sonja Felix

IBGS-TG
IG für Berufsbildung in Gesundheits- und Sozialwesen

Monika Lang

Mentoring Thurgau Christine Stoppa

Einsitznahme in Arbeitsgruppen, Kommissionen usw.
In folgenden Arbeitsgruppen, Kommissionen usw. haben Vertreter des Vorstandes 
der Geschäftsstelle TGV Einsitz:

Internationale Ebene
• Arbeitskreis «Südbaden–Nordschweiz»
• Grenzlandtreffen
• Arbeitskreis Handwerk u. Gewerbe Bodensee
 (im Rahmen IBK)

Heinz Wendel
Heinz Wendel
Marc Widler

SGV-Ebene
• SGV: Gewerbekammer
• SGV: Geschäftsführerkonferenz
• SGV: Kommission Mobilität/Raumentwicklung
• SGV: Kommission Finanzen/Steuern

Peter Schütz (von Amtes wegen)
Heinz Wendel
Brigitte Kaufmann-Arn
Peter Schütz

Kantonale Ebene
• DIV: Marketing: Strategiegruppe 
 und operative Gruppe (Chance TG Wachstum)

Peter Schütz/Heinz Wendel

Eidgenössische Ebene
• Eidg. Prüfungskommission
 Neue kaufmännische Grundbildung

Heinz Wendel (Wahl BBT)
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AHV- UND FAMiLiENAUSGLEiCHSKASSE DES THUrGAUEr GEWErBES
Vorstands- und Personalliste per 1.1.2011

Tel. 071 622 17 22, FAX 071 622 74 17, www.ahv55tgv.ch, E-Mail: info@ahv55tgv.ch

Name Vorname Adresse Telefon Mitglied seit

Wendel Heinz
(Präsident seit 1.7.2009)

Thurgauer Gewerbeverband
Thomas-Bornhauser-Strasse 14
8570 Weinfelden

071 622 30 22 2009

Möckli Max Max Möckli Transporte 
Hauptstrasse 8
8252 Schlatt

052 646 20 10 1995

Nüesch Heinz Lang Energie AG
Seestrasse 13
8280 Kreuzlingen

071 677 12 12 1999

Pfister Marco Pfister AG
Elektrische Unternehmungen
Kabel- und Freileitungsbau
Talackerstrasse 56
8500 Frauenfeld

052 728 93 93 2003

Tobler Peter Tobler Treuhand AG
Bahnhofstrasse 12
8583 Sulgen

071 644 90 40 2003

Beerli Mirco Beropur AG
Feldstrasse 8
8370 Sirnach

071 960 07 27 2007

Schiess Hansjörg Schiess Wohntextil AG
Hauptstrasse 27
8586 Erlen 

071 649 20 40 2009

Angestellte seit

Mühlemann Robert, Kassenleiter robert.muehlemann@ahv55tgv.ch 23.09.1984

Otto Bruno, Kassenleiter-Stellvertreter bruno.otto@ahv55tgv.ch 01.10.1984

Gremli-Haslebacher, Erika erika.gremli@ahv55tgv.ch 01.11.1988

Wartenweiler-Reinli Margrit margrit.wartenweiler@ahv55tgv.ch 01.01.1992

Steiner Detlef detlef.steiner@ahv55tgv.ch 13.06.2000

Schmid-Dietiker Susanne susanne.schmid@ahv55tgv.ch 01.03.2001

Scherrer Peter peter.scherrer@ahv55tgv.ch 01.05.2001

Mühlemann Christian christian.muehlemann@ahv55tgv.ch 01.08.2006

Adresse
Ausgleichskasse des Thurgauer Gewerbes
Thomas-Bornhauser-Strasse 14
Postfach
8570 Weinfelden

revisionsstelle
OBT AG
Rorschacher Strasse 63
9004 St. Gallen



43Anhang 

SEKTiONEN: GEWErBEVErEiNE 
(Stand: 31. Dezember 2010)

Gewerbeverein Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

AachThurLand Markus Dürig Informatiker
Dorfstrasse 13
8583 Donzhausen
T 071 642 42 45
info@mdi.ch

163

Aadorf Paul Lüthi Postfach 279
8355 Aadorf
T 052 365 47 88
info@gewerbeverein-aadorf.ch
www.gewerbeverein-aadorf.ch

102

Kreis Altnau Markus Weber VWR Ingenieure AG 
Gartenstrasse 10
8594 Güttingen 
T 071 695 25 75
markus.a.weber@bluewin.ch
www.gvaltnau.ch

81

Amriswil Markus Schütz ARIA-Lüftungstechnik AG
Fischenhölzlistrasse 14
8580 Amriswil 
T 071 411 24 26
ms.schuetz@bluewin.ch

196

Berlingen Michael Tobler Gewerbeverein Berlingen
Postfach 56
8267 Berlingen
T 052 762 51 51
T 052 761 12 06 
michael.tobler@tertianum.ch

33

Bischofszell und 
Umgebung

Daniel Sommer VICENTINISOMMER.COM
Niederbürerstrasse 42
9220 Bischofszell
T 071 424 07 77
daniel@vicentinisommer.com
www.gewerbe-bischofszell.ch

120

Bürglen Fredy Baumann Sandbühl 5
8576 Mauren
T 071 633 12 48
baumann@baumann-haustechnik.ch
wwww.gvbuerglen.ch

87

KREIS ALTNAU
GEWERBE

Gewerbeverein Kreis Altnau
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SEKTiONEN: GEWErBEVErEiNE 
(Stand: 31. Dezember 2010)

Gewerbeverein Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

IGVD Industrie- und 
Gewerbeverein Bezirk 
Diessenhofen

Roland Studer Studer Treuhand und Beratung
Dorfstrasse 13
8255 Schlattingen
T  052 657 54 37
studer.treuhand@bluewin.ch
www.igvd.ch

199

Egnach Konrad Mannhart Zimmermeister
Im Löffelchratte 10
9320 Stachen
T  071 477 22 63
info@mannhart-holzbau.ch

120

Ermatingen Daniel Kern Garage Kurt Kern AG
Hauptstrasse 176
8272 Ermatingen
T  071 664 11 88
gvermatingen@bluewin.ch

105

Felben-Wellhausen 
und Umgebung

Daniel Jung Storenbergstrasse 5 
8552 Felben-Wellhausen 
T 052 765 35 50
daniel.jung@bluewin.ch

45

Region Frauenfeld Urs Herzog Baugeschäft
Herzog Ernst AG
Sägestrasse 5
8500 Frauenfeld
T  052 728 09 28
urs.herzog@herzogag.ch
www.gewerbe-frauenfeld.ch

373

KMU Region 
Hinterthurgau

Hansjörg Brunner FAIRDRUCK Druckerei Sirnach AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
T  071 969 55 22
hj.brunner@fairdruck.ch
www.kmuregion.ch

194

Horn Thomas Engeli Engeli & Partner
Bahnhofstrasse 17
9326 Horn
T  071 846 88 70
thomas.engeli@bluewin.ch 
www.gewerbe-horn.ch 

81

Egnach Konrad Mannhart

und Umgebung

KMU Region Hinterthurgau
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SEKTiONEN: GEWErBEVErEiNE 
(Stand: 31. Dezember 2010)

Gewerbeverein Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

Kreuzlingen Peter Markstaller FoVA GmbH
Steigerzelg 17 
8280 Kreuzlingen 3
T  071 671 24 00
peter.markstaller@fova.ch 
www.gewerbekreuzlingen.ch 

180

Märstetten Bernd Hildebrand EBH GmbH
Unterholzstrasse 26
8561 Ottoberg
T 071 622 01 01
bernd.hildebrand@ebh.ch
www.gewerbe-maerstetten.ch 

45

Müllheim Heinz Fehlmann Schreinerei Fehlmann
Strassäcker 4
8555 Müllheim Dorf
T  052 763 43 50
info@schreinerei-fehlmann.ch

86

Gewerbe Thurgau 
Oberer Bodensee

(Arbon/Roggwil/Berg/
Freidorf)

Rolf Staedler c/o awitgruop
Landquartstrasse 3
9320 Arbon
T  071 447 88 88
rolf.staedler@awit.ch
www.gtob.ch 

248

Pfyn Heribert Keller Fischzucht Pfyn
Hauptstrasse 80
8505 Pfyn
T  052 765 19 13
verkauf@fischzuchtpfyn.ch 

40

Romanshorn Clemens Marquart Marquart Innenausbau AG
Kreuzlinger Strasse 77
8590 Romanshorn
T 071 466 72 72
clemens.marquart@marquart.ch
www.gvr-romanshorn.ch

117

Gewerbeverein Romanshorn
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SEKTiONEN: GEWErBEVErEiNE 
(Stand: 31. Dezember 2010)

Gewerbeverein Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

Steckborn
Handel-Gewerbe-
Tourismus HGT

Matthias 
Brunnschweiler

Postfach 11
8266 Steckborn
T 052 770 20 67
info@steckborntourismus.ch

30

Gewerbe Tägerwilen Markus Hänni Haus-Sauce AG
Spezialitäten-Produktion
Poststrasse 44
8274 Tägerwilen
T 071 669 30 30
info@haus-sauce.ch
www.haus-sauce.ch

78

Thur- & Seebachtal Willi Rutz Rutz 
Plattenbeläge + Fugenabdichtung 
Hauptstrasse 12
8526 Oberneunforn 
T  052 745 11 40
info@rutz-keramik.ch
www.gewerbe-thur-seebachtal.ch 

21

Weinfelden Markus Füger Möschinger AG
Felsenstrasse 7
8570 Weinfelden
T  071 626 22 55
m.fueger@moeschingerag.ch
www.gewerbeweinfelden.ch 

191
(effektiv ca. 250)

Zihlschlacht-
Sitterdorf

Heidi Christen Kosmetik-Oase
Amriswilerstrasse 52a
8589 Sitterdorf
T 071 422 64 75
kosmetik.christen@bluewin.ch
www.gewerbe-zihlschlacht-
sitterdorf.ch

68

starkes Gewerbe | starke Gemeinde

Markus Füger

GEWERBEVEREIN
Zihlschlacht-Sitterdorf
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Ärztegesellschaft 
Thurgau (ATG)

Dr. med. Alexander 
von Weymarn

Kantonsspital Thurgau
8500 Frauenfeld
T 052 723 71 65
alexander.vonweymarn@hin.ch
www.aerzte-tg.ch

Geschäftsführer: 
Ärztegesellschaft Thurgau 
Robert Lüthi
Zeughausstrasse 16
8500 Frauenfeld
T 079 693 33 49
cfobgmbh@stafag.ch 

Sekretariat:
Ärztegesellschaft Thurgau 
M. Hofmann 
Kurzfeldstrasse 5
8500 Frauenfeld
T 052 720 16 81 
taeg@hin.ch

480

Autogewerbe-Verband
der Schweiz (AGVS)
Sektion Thurgau

Markus Germann

Delegierter für TGV

Garage Germann AG
Messenriet 33
8502 Frauenfeld
T 052 720 44 77
m.germann@garage-germann.ch
www.agvs-tg.ch

Daniel Schleusser
Steat Auto AG
Kreuzlingerstrasse 30
8580 Amriswil
T 071 414 03 30
d.schleusser@steat.ch

Geschäftsstelle:
Thurgauer Gewerbeverband
Thomas Bornhauser-Strasse 14
Postfach 397
8570 Weinfelden
T 071 622 30 73
info@tgv.ch

141

Bäcker-Konditor-
Confiseurmeister-
Verband des 
Kantons Thurgau

Christian Walz Blauortstrasse 17a
8272 Ermatingen
T  071 664 36 60
christianwalz@mysunrise.ch

68

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

Thurgau (ATG) von Weymarn

Sektion Thurgau

BErUFSVErBäNDE
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coiffure SUISSE – 
Verband Schweizer 
Coiffeurgeschäfte 
Sektion Thurgau

Denise Prandini Coiffure Altstadt
Gässliweg 2
8570 Weinfelden 
T  071 622 54 11
d.s.prandini@bluewin.ch

97

Fotogewerbeverband
der Ostschweiz
(FGVO)

Christoph Oertle Foto Prisma Oertle & Co.
Zürcherstrasse 151
8500 Frauenfeld
T 052 721 43 18
info@fotoprisma.ch

thurg. 6

Gastro Thurgau Rainer Britt Landgasthof Sonne
Seestrasse 30
8597 Landschlacht
T 071 695 19 18
rainer.britt@bluewin.ch
www.gastro-tg.ch 

Geschäftsstelle:
Thurgauer Gewerbeverband
Thomas-Bornhauser-Strasse 14
Postfach 397
8570 Weinfelden
T 071 622 32 12
info@tgv.ch

601

Gebäudehülle 
Schweiz – Sektion 
Thurgau  

Andy Bühler Bühler Bedachungen und 
Bauspenglerei AG
Neustrasse 44
8590 Romanshorn
T  071 463 23 22
buehler.andy@bluewin.ch
www.tgvdw.ch 

24

Genossenschaft 
Ostschweizer 
Milchverarbeiter

– Thurgauer Mitglieder

Christian Oberli Käserei Rislen
9512 Rossrüti 
T 071 911 14 22
oberli-kaese@thurweb.ch

46

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

Sektion Thurgau

Gastro Thurgau

VERBAND FÜR HOTELLERIE & RESTAURATION

Thurgau  

– Thurgauer Mitglieder
 

Gen. Ostschweizer Milchverarbeiter (OMV) 
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Gipser-
Unternehmer-Verband 
der Ostschweiz 
(GVO)

Christoph Kessler 

Delegierter für TGV

Erlenbach 589
Postfach 1442
9100 Herisau 
T 071 351 39 40
info@kessler-gips.ch 
www.gipser-ostschweiz.ch 

Peter Schmid
Gipsergeschäft
Bergholzstrasse 24
8514 Amlikon 
schmid-gips@bluewin.ch 
T 071 656 06 10 

thurg. 16

Holzbau Schweiz
Sektion Thurgau
(vormals Zimmer-
meisterverband)

Thomas Bornhauser Bornhauser AG Holzbau
Gaswerkstrasse 7
8570 Weinfelden
T 071 622 12 22
thomas.bornhauser@bornhauser-
holzbau.ch 

Geschäftsstelle :
Thomas-Bornhauser-Strasse 23a
Postfach 392
8570 Weinfelden
T 071 622 36 22
rene.staeuble@bvtg.ch

44

Hotel & Gastro 
formation Thurgau
(HGF Thurgau)

Thomas Jann Stiftung Kartause Ittingen
8532 Warth
T 052 748 44 11
thomas.jann@kartause.ch
www.hgf-tg.ch

Geschäftsstelle:
Thurgauer Gewerbeverband
Thomas-Bornhauser-Strasse 14
Postfach 397
8570 Weinfelden
T 071 622 30 22
info@hgf-tg.ch

114

Hotelierverein Thurgau Rolf Müller Hotel Metropol
Bahnhofstrasse 49
9320 Arbon
T 071 447 82 82
rolf.mueller@gmos.ch

30

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

(GVO)

Hotelierverein Thurgau
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interieursuisse
Region Ost + FL
(vormals: Innendekora-
teure, Möbelfachhänd-
ler und Sattler SVIMSA)

Willy Hutter Hutter Innendekor
Langgasse 35
9451 Kriessern
T 071 755 52 01
info@hutter-innendekor.ch

thurg. 18

Jardin Suisse Thurgau
Unternehmerverband 
Gärtner Thurgau 

Beat Suter Suter Gartenbau
Scherzingerstrasse 30 
Postfach 67
8595 Altnau
T 071 695 24 46
praesident@thurgauergaertner.ch 
www.thurgauergaertner.ch

95

Kaminfegermeister-
Verband des Kantons 
Thurgau 

Jörg Widmer Espenpark 12
9220 Bischofszell
T 071 422 12 48
N 079 357 81 05 
widmer-kaminfeger@bluewin.ch

17

Kantonalverband 
St. Gallen – Appenzell 
– Thurgau des Milch-, 
Butter- und Käse-
handels 

Hans Sturzenegger 
(Sekretär)

Letzistrasse 5 
9015 St. Gallen 
T 071 311 49 31
kaesesturzi@bluewin.ch

thurg. 8

KMU-Frauen Thurgau Claudia Vieli Oertle typo-vieli
Erlenholzstrasse 10a
8586 Erlen 
T 071 648 34 06
vieli@typo-vieli.ch
www.kmufrauen-thurgau.ch

Sekretariat:
Thurgauer Gewerbeverband
Thomas-Bornhauser-Strasse 14
Postfach 397 
8570 Weinfelden
T 071 622 30 22
info@kmufrauen-thurgau.ch

171

Schweizerischer 
Modegewerbeverband
Sektion Thurgau

Claudia Stäheli Couture-Atelier «La vie en rose»
Rennweg 9
8580 Amriswil
T G 071 411 88 85
T P 071 411 17 18
lavieen.rose@gmx.net

8

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

Thurgau 

ler und Sattler SVIMSA)

Gärtner Thurgau 
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Schweizerischer 
Nutzfahrzeugverband 
(ASTAG)
Sektion Ostschweiz

Roman Holenstein Holenstein AG, Transporte
Wilerstrasse 214
Stelz
9500 Wil
T 071 929 55 88
roman.holenstein@holenstein-
transport.ch
www.astag.ch 

Geschäftsstelle:
c/o Geschäftsstelle der 
Gewerbeverbände St. Gallen
Manuela Eberle Blaser
Oberer Graben 12
9001 St. Gallen
T 071 228 10 40
m.eberle@gsgv.ch 

185

Schweizerische
Metall-Union (SMU)

Fachverband
Landtechnik Thurgau

Kurt Gsell Gsell Motorgeräte
Schrofenstrasse 22
Postfach 1577
8580 Amriswil 
T 071 411 27 67 
info@gsell-motorgeraete.ch

40

Fachverband 
Metall Thurgau

Gaston Künzli MTM Metalltechnik Matzingen 
GmbH
Frauenfelderstrasse 102
9548 Matzingen
T 052 366 32 68
info@mtm-ag.ch

41

Fachverband Metall-
handwerk Thurgau, der 
Schmiede, Schlosser, 
Sanitär/Werkleitungen

Roland Roth Roland Roth-Straub GmbH
Hauptstrasse 514
8594 Güttingen
T 071 695 16 65

16

Schweizerischer
Verband Dach und 
Wand, 
Sektion Wil-Toggenburg

Andreas Brändle Jakob Brändle AG
Pumpwerkstrasse 6
8370 Sirnach
T 071 966 11 85
info@braendleag.ch

thurg. 3

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

Kurt Gsell

Sektion Wil-Toggenburg
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Schweizerischer 
Verband der Versiche-
rungs-Generalagenten 
SVVG Region Ost
Kammer Thurgau

Michel F. Chresta

Delegierter für TGV

AXA Winterthur 
Johann-Georg-Müller-Strasse 6
9500 Wil 
T 071 913 81 00
michel.chresta@axa-winterthur.ch

Ernst Rüsi
Zürich Versicherungs-
Gesellschaft AG, 
Regionalsitz Ostschweiz
Zürcherstrasse 281
8501 Frauenfeld
T 052 723 21 21
ernst.ruesi@zurich.ch

14

Schweiz. Verband für 
visuelle Kommunikation 
(VISCOM)
Sektion Ostschweiz – 
Fürstentum Liechten-
stein – Mitglieder 
Thurgau

Delegierter/
Ansprechperson:

Dieter Kläy
VISCOM 
Schweizerischer Verband für 
visuelle Kommunikation 
Speichergasse 35
Postfach 678
3000 Bern 7  
T  058 225 55 41
dieter.klaey@viscom.ch
www.viscom.ch 

22

Suissetec
Gebäudetechnikver-
band Thurgau 

Andreas Schmidt Strässle Installationen AG
Alpenstrasse 3
8580 Amriswil
T 071 414 07 70
info@straessle.com

101

Swissmechanic 
Thurgau
Co-Präsidium

Christoph Nägeli

Jack Frei 

Nägeli Swiss AG
Seestrasse 4
8594 Güttingen
T 071 694 50 10
mail@naegeli.ch

Santex AG
Textil-Maschinenbau
Fliegeneggstrasse 9
9555 Tobel
T 071 918 66 66 
j.frei@santex-group.ch

87

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

Kammer Thurgau

Delegierter für TGV

 

Regionalverband Ost 
der Versicherungs-Generalagenten 
 

Mitglied des Schweizerischen Verbandes der 
Versicherungs-Generalagenten SVVG 

 
  
   

Thurgau

Co-Präsidium

Jack Frei 
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Swissoil Ostschweiz – 
Mitglieder Kanton 
Thurgau

Jürg Rufer

Delegierter für TGV

Rufer AG
Florastrasse 32
9200 Gossau

Roland Ellenbroek
Lang Energie AG
Seestrasse 13
8280 Kreuzlingen
T 071 677 12 12 
roland.ellenbroek@langenergie.ch

8

TGshop Fachgeschäfte 
Thurgau 

Matthias Hotz
lic. iur., Rechtsanwalt

Advokaturbüro BHZ
Bahnhofstrasse 49
8501 Frauenfeld
T 052 723 00 00
m.hotz@bhz-law.ch
www.tgshop.ch 

Geschäftsstelle:
Thurgauer Gewerbeverband
Thomas-Bornhauser-Strasse 14
Postfach 397
8570 Weinfelden
T 071 622 30 22
info@tgshop.ch 

306

Thurgauer Maler-
unternehmerverband

Mario Freda Stachenweg 2
9320 Arbon
T 071 446 83 33
admin@tmuv.ch

65

Thurgauer 
Metzgermeisterverband

Werner Herrmann Metzgerei Herrmann AG
Hauptstrasse 29
8583 Sulgen
T 071 642 10 80
metzgerei-herrmann-ag@
bluewin.ch

38

Thurgauischer
Baumeisterverband

Rony Wellauer H. Wellauer AG
Zürcherstrasse 354
8500 Frauenfeld
T 052 728 01 28
rony@wellauer.ch
www.baumeister.ch 

Geschäftsstelle:
TG Baumeisterverband
Thomas-Bornhauser-Strasse 23a
8570 Weinfelden
T 071 622 36 22
info@bvtg.ch
www.bvtg.ch

121

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

Metzgermeisterverband
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Thurgauischer 
Fahrrad- und Motorrad-
Gewerbeverband

Christian Schiess Egnacher-2Rad-Center GmbH
Bahnhofplatz 6
9322 Egnach
T 071 470 05 06
2rad.schiess@bluewin.ch

50

TREUHANDISUISSE
Schweizerischer 
Treuhänderverband
Sektion Ostschweiz

Jürg Schmid

Delegierter für TGV

Schmid & Partner Consulting AG
Ob. Berneggstrasse 76
9012 St. Gallen  
T 071 274 22 33 
schmid.consult@bluewin.ch
www.treuhandsuisse-os.ch  

Benno Andermatt
c/o Batag Treuhand AG
Hauptstrasse 11a
9215 Schönenberg
T 071 644 90 80
info@batag.ch

39

Verband Schreiner 
Thurgau (VSSM) 

Hanspeter Meier Meier Schreinerei AG
Mühlfangstrasse 18
8570 Weinfelden
T 071 622 50 90
info@meier-schreinerei.ch
www.schreinerthurgau.ch  

Geschäftsstelle:
Verband Schreiner Thurgau 
(VSSM)
Amriswilerstrasse 12
8570 Weinfelden
T 071 626 26 96
info@schreinerthurgau.ch  
www.schreinerthurgau.ch 

109

Verband 
Schweizerischer
Eisenwarenhändler
Sektion Thurgau

Pius Butti Butti
Eisenwaren/Haushalt
Obertor 32
8253 Diessenhofen
T 052 657 18 66
info@butti-eisenwaren.ch 

16

Verband 
Schweizerischer
Hafner- und Platten-
geschäfte
Sektion Ostschweiz

Markus Brunner Markus Brunner AG
Kirchstrasse 83
8583 Sulgen
T  071 640 02 71
T G 071 642 30 05
m.brunner.ag@bluewin.ch

thurg. 3

Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

Sektion Ostschweiz

Delegierter für TGV

Thurgau (VSSM) 

I h r    M a c h e r
www.schre iner thurgau . ch  

Sektion Thurgau
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Berufsverband Präsident Adresse/Telefon/E-Mail Aktivmitglieder

BErUFSVErBäNDE

Verband Thurgauer 
Bildhauer- und 
Steinmetzmeister

Daniel Liggenstorfer Dorfstrasse 19
9215 Buhwil
T 071 633 43 70 
bdl@gmx.ch

9

Verband Thurgauer
Elektro-Installations-
firmen (VThEI)

Markus Füger Möschinger AG
Felsenstrasse 7
8570 Weinfelden
T 071 626 22 55
m.fueger@moeschingerag.ch
www.vthei.ch 

Geschäftsstelle:
Thurgauer Gewerbeverband
Thomas Bornhauser-Strasse 14
Postfach 397
8570 Weinfelden
T 071 622 30 34
info@tgv.ch

93

Zentralverband 
Schweiz. Goldschmiede 
und Uhrenfach-
geschäfte – Sektion 
Thurgau 

Andri Letta Letta AG 
Uhren und Schmuck 
St. Gallerstrasse 3
9470 Buchs
T 081 750 56 56
andri@letta-buchs.ch

21

Regionalverband Thurgau

firmen (VThEI)

Thurgau 
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zUSAMMENSTELLUNG MiTGLiEDErBESTAND 

SCHWEizEriSCHE zENTrALPräSiDENTEN

Sektionsart

zahl der 
Sektionen

Mitgliederbestand

31.12.06 31.12.07 31.12.08 31.12.09 31.12.10

Gewerbevereine 25 3 013 3 033 3 042 3 041 3 036

kantonale oder  
ostschweizerische  
Berufsverbände

40 2 600 2 619 2 495 2 543 3 525

TGshop Fachgeschäfte 341 334 338 328

Mitgliederbestand
(inkl. Doppel- und 
Mehrfach-
mitgliedschaften)

65 5 954 5 965 5 875 5 912 6 561

von gewerblichen Berufsverbänden mit Domizil im Thurgau
(mit Gastrecht an kantonalen gewerblichen Veranstaltungen; ohne Stimmrecht)

Schweizerischer Baumeisterverband Nationalrat Werner Messmer
 Messmer AG
 Weinmoosstrasse 15
 8583 Sulgen
 T 071 642 10 42
 werner.messmer@messmer.ch

coiffure SUISSE Kuno Giger
Verband Schweizer Coiffeurgeschäfte Hauptstrasse 45
 8280 Kreuzlingen
 T 071 672 48 59
 giger@coiffuresuisse.ch

Schweizerische Metall-Union (SMU) Emil Weiss
 Weiss Metallbau AG
 Schulweg 1
 Postfach 133
 8266 Steckborn
 T 052 762 05 50
 emil@weissmetallbau.ch

Verband Schweizer Bildhauer- und Steinmetzmeister (VSBS) Marco Marazzi
 Marazzi Natursteine AG
 Bernrainstrasse 49
 Postfach 1718
 8280 Kreuzlingen
 T 071 672 75 72
 www.marazziag.ch
 info@marazziag.ch



Wir sprechen  
auch die Sprache  
Ihrer Branche.

Generalagentur  
Siegfried Kneubühler 
Bahnhofstrasse 22, 8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 23 23 
Fax 071 626 23 24 
weinfelden@zurich.ch 

Generalagentur  
Ernst Rüsi         
Zürcherstrasse 281, 8501 Frauenfeld                 
Telefon 052 723 21 21 
Fax 052 723 21 22         
frauenfeld@zurich.ch 

Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG

Generalagentur  
Rolf Krömler 
Alleestrasse 25, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 466 75 75 
Fax 071 466 75 80 
romanshorn@zurich.ch 

Generalagentur  
Harry C. Tschumy 
Hauptstrasse 54, 8280 Kreuzlingen 
Telefon 071 677 11 22 
Fax 071 677 11 29 
kreuzlingen@zurich.ch 

Als Mitglied des Thurgauer 
Gewerbeverbandes profitieren Sie  
jetzt von attraktiven Konditionen.

Kontaktieren Sie  
die Generalagentur  

in Ihrer Nähe 

Hauptagentur Bischofszell 
Bahnhofstrasse 5, 9220 Bischofszell 
Telefon 071 424 61 61 
Fax 071 424 61 62 
bischofszell@zurich.ch 

Generalagentur 
Marcel Salathé 
Wittenwilerstrasse 12a, 8355 Aadorf 
Telefon 052 368 30 70 
Fax 052 368 30 71 
aadorf@zurich.ch 



Treuhand
Wirtschaftsprüfung
Gemeindeberatung
Unternehmensberatung
Steuer- und Rechtsberatung
Informatik - Gesamtlösungen

OBT AG  Bahnhofstrasse 3  8570 Weinfelden  Tel. 071 626 30 10  Fax 071 626 30 20

OBT ist typisch schweizerisch: 
zuverlässig und präzis.

Mit uns schneiden Sie gut ab.

GUT 
SCHWEIZERISCH

www.obt.ch


